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BESONDERE 
HINWEISE

 - Das Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren 
sowie von Personen mit verringerten 
physischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und 
Wissen benutzt werden, wenn sie beauf-
sichtigt werden oder bezüglich des sicheren 
Gebrauchs des Geräts unterwiesen wurden 
und die daraus resultierenden Gefahren 
verstanden haben. Kinder dürfen nicht mit 
dem Gerät spielen. Reinigung und Be-
nutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern 
ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.

 - Der Anschluss an das Stromnetz ist nur als 
fester Anschluss erlaubt. Das Gerät muss 
über eine Trennstrecke von mindestens 
3 mm allpolig vom Netzanschluss getrennt 
werden können.

 - Die elektrische Anschlussleitung darf bei 
Beschädigung oder Austausch nur durch 
einen vom Hersteller berechtigten Fach-
handwerker mit dem originalen Ersatzteil 
ersetzt werden.

 - Befestigen Sie das Gerät wie in Kapitel 
„Installation / Vorbereitungen“ beschrieben.

 - Beachten Sie den minimalen und 
maximalen Einlasswasserdruck (siehe 
Kapitel „Technische Daten / Datentabelle).

 - Das Gerät steht unter Druck. Während der 
Aufheizung tropft das Ausdehnungswasser 
aus dem Sicherheitsventil.

 - Betätigen Sie regelmäßig das Sicherheits-
ventil, um einem Festsitzen z. B. durch 
Kalkablagerungen vorzubeugen.

 - Entleeren Sie das Gerät wie in Kapitel 
„Installation / Wartung / Gerät entleeren“ 
beschrieben.

 - Installieren Sie ein baumustergeprüftes 
Sicherheitsventil in der Kaltwasserzulauf-
leitung. Beachten Sie dabei, dass Sie in Ab-
hängigkeit von dem Ruhedruck evtl. zusätz-
lich ein Druckminderventil benötigen.

 -
dass bei voll geöffnetem Sicherheitsventil 
das Wasser ungehindert ablaufen kann.

 - Montieren Sie die Abblaseleitung des 
Sicherheitsventils mit einer stetigen 
Abwärtsneigung in einem frostfreien Raum.

 - Die Abblaseöffnung des Sicherheitsventils 
muss zur Atmosphäre geöffnet bleiben.
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Bedienung - für den Benutzer und den Fachhandwerker

BEDIENUNG
1. Allgemeine Hinweise

Die Kapitel „Bedienung“ und „Besondere Hinweise“ 
richten sich an den Gerätebenutzer und den Fachhand-
werker.
Das Kapitel „Installation“ richtet sich an den Fachhand-
werker.

 Hinweis
-

1.1 Sicherheitshinweise
1.1.1 

!  
 »

1.1.2 
Symbol
 
 

Verletzung 
 

 
 

Stromschlag 
 

 
 

Verbrennung
(Verbrennung, Verbrühung) 

1.1.3 
SIGNALWORT
GEFAHR Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Ver-

letzungen oder Tod zur Folge haben.
WARNUNG Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Ver-

letzungen oder Tod zur Folge haben kann.
VORSICHT Hinweise, deren Nichtbeachtung zu mittelschweren 

oder leichten Verletzungen führen kann.

1.2 

 Hinweis
-

 »

Symbol
 
 

Sachschaden
(Geräte-, Folge-, Umweltschaden) 

 
 

Geräteentsorgung 
 

 » Dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun 
müssen. Die erforderlichen Handlungen werden 
Schritt für Schritt beschrieben.

1.3 

 Hinweis

Millimeter.

2. Sicherheit
2.1 

Das Gerät dient zur Erwärmung von Trinkwasser und 
kann eine oder mehrere Entnahmestellen versorgen.
Das Gerät ist für den Einsatz im häuslichen Umfeld vor-
gesehen. Es kann von nicht eingewiesenen Personen 
sicher bedient werden. In nicht häuslicher Umgebung, 
z. B. im Kleingewerbe, kann das Gerät ebenfalls ver-
wendet werden, sofern die Benutzung in gleicher Weise 
erfolgt.
Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß. Als nicht bestimmungs-
gemäß gilt auch der Einsatz des Gerätes zur Er-
wärmung anderer Flüssigkeiten als Wasser oder auch 
mit Chemikalien versetzten Wassers wie z. B. Sole.
Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch gehört auch das 
Beachten dieser Anleitung sowie der Anleitungen für ein-
gesetztes Zubehör.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

 WARNUNG Verbrennung

-

!  

!  

 Hinweis
-

 »

2.3 
Die CE-Kennzeichnung belegt, dass das Gerät alle grund-
legenden Anforderungen erfüllt:
 Richtlinie über die elektromagnetische Verträglichkeit
 Niederspannungsrichtlinie

2.4 
Siehe Typenschild am Gerät.

!

!
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Bedienung - für den Benutzer und den Fachhandwerker

3. Gerätebeschreibung
Das geschlossene (druckfeste) Gerät erwärmt elektrisch 
Trinkwasser. Die Temperatur können Sie mit dem 
Temperatur-Einstellknopf bestimmen. In Abhängigkeit 
von der Stromversorgung erfolgt eine automatische Auf-
heizung bis zur gewünschten Temperatur. Sie können die 
aktuelle Warmwassertemperatur am Temperaturindikator 
ablesen.
Der Stahl-Innenbehälter ist mit Spezial-Direktemail „Co 
Pro“ und mit einer Schutzanode ausgerüstet. Die Anode 
ist ein Schutz des Innenbehälters vor Korrosion.

Das Gerät ist auch bei der Temperatureinstellung „*“ 
vor Frost geschützt, falls die Stromversorgung gewähr-
leistet ist. Das Gerät schaltet rechtzeitig ein und heizt das 
Wasser auf. Die Wasserleitungen und das Sicherheits-
ventil werden durch das Gerät nicht vor Frost geschützt.

4. Einstellungen
Sie können die Temperatur stufenlos einstellen.

max

2
1

D
00

00
03

71
44

1 Signallampe für Betriebsanzeige
2 Temperatur-Einstellknopf
* Frostschutz
E empfohlene Energiesparstellung, geringe Kalk-

bildung, 60 °C
max maximale Temperatureinstellung, 75 °C
Systembedingt können die Temperaturen vom Sollwert 
abweichen.

Die Signallampe für Betriebsanzeige leuchtet, während 
das Wasser aufgeheizt wird.

1 32

D
00

00
03

71
28

1 Zeigerstellung bei ca. 30 °C
2 Zeigerstellung bei ca. 50 °C
3 Zeigerstellung bei ca. 80 °C
Die akuelle Temperatur wird in Position des Temperatur-
indikators im Inneren des Behälters gemessen (siehe 
Kapitel „Technische Daten / Maße und Anschlüsse“).

4.1 
 » Stellen Sie bei mehrtägiger Nichtbenutzung den 

Temperatur-Einstellknopf auf eine Position zwischen 
der Frostschutz- und der Energiesparstellung.

 » Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht nutzen, 
stellen Sie es aus Energiespargründen auf Frost-
schutz ein. Wenn keine Frostgefahr besteht, können 
Sie das Gerät auch vom Stromnetz trennen.

 » Heizen Sie den Behälterinhalt aus hygienischen 
Gründen vor der ersten Nutzung einmalig auf über 
60 °C auf.

5. 

 » Lassen Sie die elektrische Sicherheit am Gerät und 
die Funktion des Sicherheitsventils regelmäßig von 
einem Fachhandwerker prüfen.

 » Lassen Sie die Schutzanode erstmalig nach einem 
Jahr von einem Fachhandwerker kontrollieren. Der 
Fachhandwerker entscheidet danach, in welchen Ab-
ständen eine erneute Kontrolle durchgeführt werden 
muss.

 » Verwenden Sie keine scheuernden oder anlösenden 

Gerätes genügt ein feuchtes Tuch.

 » Fast jedes Wasser scheidet bei hohen Temperaturen 
Kalk aus. Dieser setzt sich im Gerät ab und beein-

Die Heizkörper müssen deshalb von Zeit zu Zeit ent-
kalkt werden. Der Fachhandwerker, der die örtliche 
Wasserqualität kennt, wird Ihnen den Zeitpunkt für 
die nächste Wartung nennen.

 » Kontrollieren Sie regelmäßig die Armaturen. Kalk an 
den Armaturausläufen können Sie mit handelsüb-
lichen Entkalkungsmitteln entfernen.

 » Betätigen Sie regelmäßig das Sicherheitsventil, um 
einem Festsitzen z.  B. durch Kalkablagerungen 
vorzubeugen.
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Bedienung - Installation

6. Problembehebung
Problem Behebung
Das Wasser wird nicht 
warm und die Signal-
lampe leuchtet nicht.

Es liegt keine 
Spannung an. 

Prüfen Sie die 
Sicherungen in der 
Hausinstallation.

Das Wasser wird nicht 
warm genug und die 
Signallampe leuchtet.

Die Temperatur ist zu 
niedrig eingestellt. 

Stellen Sie die 
Temperatur höher ein. 

 
 

Das Gerät heizt zum 
Beispiel nach großer 
Warmwasserent-
nahme nach.

Warten Sie, bis 
Signallampe für Be-
triebsanzeige erlischt. 

Die Ausflussmenge ist 
gering. 
 

Der Strahlregler in 
der Armatur oder der 
Duschkopf ist verkalkt 
oder verschmutzt.

Reinigen und / oder 
entkalken Sie den 
Strahlregler oder den 
Duschkopf.

Können Sie die Ursache nicht beheben, rufen Sie den 
Fachhandwerker. Zur besseren und schnelleren Hilfe 
teilen Sie ihm die Nummern vom Typenschild mit (000000 
und 0000-000000):

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000

D
00

00
03

71
49

INSTALLATION
7. Sicherheit

Die Installation, Inbetriebnahme sowie Wartung und 
Reparatur des Gerätes darf nur von einem Fachhand-
werker durchgeführt werden.

7.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
Wir gewährleisten eine einwandfreie Funktion und Be-
triebssicherheit nur, wenn das für das Gerät bestimmte 
Original-Zubehör und die originalen Ersatzteile verwendet 
werden.

7.2 
Bestimmungen

 Hinweis
-

8. Gerätebeschreibung
8.1 

Mit dem Gerät werden geliefert:
 Sicherheitsventil 

Das beiliegende Sicherheitsventil darf in Belgien 
nicht verwendet werden bitte verwenden Sie die 
marktüblichen Sicherheitsventile (siehe auch 
Preisliste).

 Temperaturindikator

8.2 Zubehör
Druck-Armaturen sind als Zubehör erhältlich.

9. Vorbereitungen
9.1 

Das Gerät ist zur festen Wandmontage auf einer ge-
schlossenen Fläche vorgesehen. Achten Sie darauf, dass 
die Wand ausreichend trag fä hig ist.
Zur Ableitung des Ausdehnungswassers sollte sich ein 

Montieren Sie das Gerät immer senkrecht, in einem frost-
freien Raum und in der Nähe der Entnahmestelle.
Das Gerät kann nicht in einer Ecke montiert werden, da 
die Schrauben zur Befestigung an der Wand von der Seite 
zugänglich sein müssen.
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Installation - für den Fachhandwerker

9.2 

 Hinweis
-

Die am Gerät befestigte Wandaufhängung ist mit Haken-
Langlöchern versehen, die eine Montage auf bereits be-
stehende Aufhängebolzen von Vorgängergeräten in den 
meisten Fällen ermöglicht.
 » Übertragen Sie andernfalls die Maße für die 

Bohrungen auf die Wand (siehe Kapitel „Technische 
Daten / Maße und Anschlüsse“).

 » Bohren Sie die Löcher und befestigen Sie die Wand-
aufhängung mit Schrauben und Dübeln. Wählen Sie 
das Befestigungsmaterial nach Festigkeit der Wand 
aus.

 » Hängen Sie das Gerät mit den Wandaufhängungen 
an die Schrauben oder Bolzen. Beachten Sie 
dabei das Leergewicht des Geräts (siehe Kapitel 
„Technische Daten / Datentabelle“) und arbeiten Sie 
gegebenenfalls mit zwei Personen.

 » Richten Sie das Gerät waagerecht aus.

10. 
10.1 

!  -

Das Gerät muss mit Druck-Armaturen betrieben werden.

10.1.1 

!  -

Als Werkstoffe sind feuerverzinkter Stahl, Edelstahl, 
Kupfer und Kunststoff zugelassen.

Als Werkstoffe sind Edelstahl, Kupfer und Kunststoff-
Rohrsystemen zugelassen.

10.1.2 

 Hinweis

-
liste).

 Hinweis

-

Der maximal zulässige Druck darf nicht überschritten 
werden (siehe Kapitel „Technische Daten / Datentabelle“).
 » Installieren Sie ein baumustergeprüftes Sicherheits-

dabei, dass Sie in Abhängigkeit von dem Ruhe-
druck eventuell zusätzlich ein Druckminderventil 
benötigen.

 »
voll geöffnetem Sicherheitsventil das Wasser un-
gehindert ablaufen kann.

 » Montieren Sie die Abblaseleitung des Sicherheits-
ventils mit einer stetigen Abwärtsneigung in einem 
frostfreien Raum.

 » Die Abblaseöffnung des Sicherheitsventils muss zur 
Atmosphäre geöffnet bleiben.

10.2 

 

 
-
-

 -

!  
-

stimmen.

 -

Anschlussleitung mit Aderendhülsen ohne Stecker aus-
geliefert.
 » Reicht die Leitungslänge nicht aus, klemmen Sie die 

Anschlussleitung im Gerät ab. Verwenden Sie ein 
geeignetes Installationskabel.

 » Achten Sie bei der Verlegung der neuen elektrischen 
Anschlussleitung darauf, dass sie wasserdicht durch 
die vorhandene Kabeldurchführung geführt wird, und 
schließen Sie sie innerhalb des Gerätes sachgerecht 
an.
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Installation - für den Fachhandwerker

10.3 
 » Drücken Sie den Temperaturindikator in die Öffnung 

bis er einrastet.

11. 
11.1 

 Hinweis

 » Spülen Sie die Kaltwasserleitung vor dem Anschluss 
des Gerätes gründlich durch, damit keine Fremd-
körper in den Behälter oder das Sicherheitsventil 
gelangen.

 » Öffnen Sie das Absperrventil in der 

 » Öffnen Sie eine Entnahmestelle so lange, bis das 
Gerät gefüllt und das Leitungsnetz luftfrei ist.

 »

voll geöffneter Armatur (siehe Kapitel „Technische 
Daten / Datentabelle“).

 » -
menge an der Drossel des Sicherheitsventils.

 » Drehen Sie den Temperatur-Einstellknopf auf 
maximale Temperatur.

 » Schalten Sie die Netzspannung ein.
 » Prüfen Sie die Arbeitsweise des Gerätes. Achten Sie 

dabei auf das Abschalten des Temperaturreglers.
 » Prüfen Sie die Funktion des Sicherheitsventils.

11.1.1 
 » Erklären Sie dem Benutzer die Funktion des Gerätes 

und des Sicherheitsventils und machen Sie ihn mit 
dem Gebrauch vertraut.

 » Weisen Sie den Benutzer auf mögliche Gefahren 
hin, speziell die Verbrühungsgefahr.

 » Übergeben Sie diese Anleitung.

11.2 
Siehe Kapitel „Erstinbetriebnahme“.

12. 
 » Trennen Sie das Gerät mit der Sicherung in der 

Hausinstallation von der Netzspannung.
 » Entleeren Sie das Gerät. Siehe Kapitel „Wartung / 

Gerät entleeren“.

13. Störungsbehebung

 Hinweis
-

Störung Behebung
Das Wasser wird nicht 
warm und die Signal-
lampe leuchtet nicht. 

Der Sicherheits-
temperaturbegrenzer 
hat angesprochen, 
weil der Regler defekt 
ist.

Beheben Sie die 
Fehlerursache. 
Tauschen Sie den 
Regler aus. 

 
 
 
 

Der Sicherheits-
temperaturbegrenzer 
hat angesprochen, 
weil die Temperatur 
-15 °C unterschritten 
hat.

Drücken Sie die Rück-
stelltaste (siehe Ab-
bildung). 
 

Das Wasser wird nicht 
warm und die Signal-
lampe leuchtet.

Der Heizkörper ist 
defekt. 
 

Tauschen Sie den 
Heizkörper aus. 

Das Wasser wird nicht 
warm genug und die 
Signallampe leuchtet.

Der Temperaturregler 
ist defekt. 

Tauschen Sie den 
Temperaturregler aus. 

Die Aufheizzeit ist 
sehr lang und die 
Signallampe leuchtet.

Der Heizkörper ist 
verkalkt. 

Entkalken Sie den 
Heizkörper. 

Das Sicherheits-
ventil tropft bei aus-
geschalteter Heizung.

Der Ventilsitz ist ver-
schmutzt. 

Reinigen Sie den 
Ventilsitz. 

 Der Wasserdruck ist 
zu hoch.

Installieren Sie ein 
Druckminderventil.

D
00

00
03

71
43
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Installation - für den Fachhandwerker

14. 

 

Wenn Sie das Gerät entleeren müssen, beachten Sie das 
Kapitel „Gerät entleeren“.

14.1 
 » Prüfen Sie das Sicherheitsventil regelmäßig.

14.2 Gerät entleeren

 WARNUNG Verbrennung

Falls der Speicher für Wartungsarbeiten oder bei Frost-
gefahr zum Schutz der gesamten Installation entleert 
werden muss, gehen Sie folgendermaßen vor:

 » Schließen Sie das Absperrventil in der 

 » Öffnen Sie die Warmwasserventile aller Entnahme-
stellen, bis das Gerät entleert ist.

 » Lassen Sie Restwasser am Sicherheitsventil ab.

14.3 

 » Kon trollieren Sie die Schutzanode erstmalig nach 
einem Jahr und tauschen Sie sie gegebenenfalls 
aus.

 » Entscheiden Sie danach, in welchen Zeitabständen 
die weiteren Prüfungen durchgeführt werden.

14.4 
 » Entnehmen Sie lose Kalkablagerungen aus dem 

Behälter.
 » Sofern notwendig, entkalken Sie den Innenbehälter 

mit handelsüblichen Entkalkungsmitteln.
 » Entkalken Sie den Flansch nur nach Demontage 

Schutzanode nicht mit Entkalkungsmitteln.

14.5 
Stellen Sie sicher, dass bei der Wartung der Korrosions-
schutzwiderstand (560 Ω) nicht beschädigt oder entfernt 
wird. Bauen Sie den Korrosionsschutzwider stand nach 
dem Austausch wieder ordnungs gemäß ein.

D
00

00
03

71
41

14.6 

 -

14.7 

D
00

00
03

71
42

21

1 Regler-Fühler
2 Begrenzer-Fühler
 » Stecken Sie den Regler-Fühler und den Begrenzer-

Fühler bis zum Anschlag in die Fühlerhülse.



 9

Installation - für den Fachhandwerker

15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23

D
00

00
03

71
33

     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 Gerät Höhe mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 Gerät Tiefe mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 Gerät Durchmesser mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Durchführung elektr. Leitungen Verschraubung  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16
c01 Kaltwasser Zulauf Außengewinde  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Abstand hinten mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
c06 Warmwasser Auslauf Außengewinde  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Abstand hinten mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
h46 Temperaturindikator          
i13 Wandaufhängung Höhe mm 530 590 585 735 890 1125 1425

30 - 50 l

184
265
300
360 80

_0
2_

07
_0

00
5

80 - 200 l

450
415
360
350
300
265

80
_0

2_
07

_0
00

6
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15.2 

N

L

21 3 4

5

678 D
00

00
03

70
38

1 Anschlussklemme
2 Sicherheitstemperaturbegrenzer
3 Temperaturregler
4 Signallampe für Betriebsanzeige
5 Heizkörper
6 elektrischer Widerstand 560 Ohm
7 Anode
8 Behälter

15.3 
Im Störfall können Temperaturen bis 95 °C bei 0,6 MPa 
auftreten. 

15.4 
Die Aufheizdauer ist abhängig vom Speicherinhalt, von 
der Kaltwassertemperatur und der Heizleistung.
Diagramm bei 15 °C Kaltwassertemperatur:

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
2

7

6

5
4
3

D
00

00
03

72
14

X Temperatureinstellung [°C]
Y Aufheizzeit [h]
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.5 
    EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

Nenninhalt l 30 50 80 100 120 150 200
Mischwassermenge 40 °C (15 °C/65 °C) l 52 99 142 186 224 288 376

Anschlussleistung ~ 230 V kW 2 2 2 2 2 2 3
Nennspannung V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Phasen  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Frequenz Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60
Betriebsart Einkreis  X X X X X X X
Aufheizzeit 2,0 kW (15°C/60°C) h 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00  
Aufheizzeit 3,0 kW (15°C/60°C) h       3,55

Temperatureinstellbereich °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
Max. zulässiger Druck MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Prüfdruck MPa 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Max. zulässige Temperatur °C 95 95 95 95 95 95 95
Max. Durchflussmenge l/min 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5
Min. Einlasswasserdruck MPa 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
Max. Einlasswasserdruck MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Bereitschaftsenergieverbrauch/24 h bei 65 °C kWh 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61

Farbe  weiß weiß weiß weiß weiß weiß weiß
Schutzart (IP)  IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
Bauart geschlossen  X X X X X X X
Elektroanschlusskabel  X X X X X X X
Elektroanschlusskabel Länge ca. mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Dimensionen
Höhe mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
Tiefe mm 410 410 520 520 520 520 520
Durchmesser mm 405 405 510 510 510 510 510

Gewichte
Gewicht leer kg 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3
Gewicht gefüllt kg 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3



 11

Erreichbarkeit
Sollte einmal eine Störung an einem unserer Produkte auftreten, stehen wir Ihnen natürlich mit Rat und Tat zur Seite. 
AEG Haustechnik | Kundendienst | Fürstenberger Straße 77 | 37603 Holzminden
Tel. 05531 702-111 | Fax 05531 702-95890 | info@eht-haustechnik.de
Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgeführt. 
Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die Uhr, auch an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen. Kun-
dendiensteinsätze erfolgen während unserer Geschäftszeiten (von 7.30 bis 16.30 Uhr, freitags bis 14.00 Uhr). Als Sonderservice 
bieten wir Kundendiensteinsätze bis 22 Uhr. Für diesen Sonderservice sowie Kundendiensteinsätze an Sams-, Sonn- und Feiertagen 
werden höhere Preise berechnet.
Garantiebedingungen
Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen von uns gegenüber dem Endkunden. Sie treten neben die ge-
setzlichen Gewährleistungsansprüche des Kunden. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche gegenüber den sonstigen Vertrags-
partnern sind nicht berührt.
Diese Garantiebedingungen gelten nur für solche Geräte, die vom Endkunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neugeräte 
erworben werden. Ein Garantievertrag kommt nicht zustande, soweit der Endkunde ein gebrauchtes Gerät oder ein neues Gerät 
seiner seits von einem anderen Endkunden erwirbt.

Inhalt und Umfang der Garantie
Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geräten ein Herstellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garantiedau-
er auftritt. Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen für solche Geräte, an denen Fehler, Schäden oder Mängel aufgrund von 
Verkalkung, chemischer oder elektrochemischer Einwirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Installation sowie unsachgemäßer Einre-
gulierung, Bedienung oder unsachgemäßer Inanspruchnahme bzw. Verwendung auftreten. Ebenso ausgeschlossen sind Leistungen 
aufgrund mangelhafter oder unterlassener Wartung, Witterungs einflüssen oder sonstigen Naturerscheinungen. Die Garantie er-
lischt, wenn am Gerät Reparaturen, Eingriffe oder Abänderungen durch nicht von uns autorisierte Personen vorgenommen wurden.
Die Garantieleistung umfasst die sorgfältige Prüfung des Gerätes, wobei zunächst ermittelt wird, ob ein Garantieanspruch besteht. 
Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf welche Art der Fehler behoben wird. Es steht uns frei, eine Reparatur des Gerätes aus-
führen zu lassen oder selbst auszuführen. Etwaige ausgewechselte Teile werden unser Eigentum. Für die Dauer und Reichweite der 
Garantie übernehmen wir sämtliche Material- und Montagekosten.
Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzlicher Gewährleistungsan sprüche gegen andere Vertragspartner Leis-
tungen erhalten hat, entfällt eine Leistungs pflicht von uns. Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, übernehmen wir keine Haf-
tung für die Beschädigung eines Gerätes durch Diebstahl, Feuer, Aufruhr o. ä. Ursachen.
Über die vorstehend zugesagten Garantie leistungen hinausgehend kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Ansprüche 
wegen mittelbarer Schäden oder Folgeschäden, die durch das Gerät verursacht werden, insbesondere auf Ersatz außerhalb des 
Gerätes entstandener Schäden, geltend machen. Gesetzliche Ansprüche des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten bleiben 
unberührt.

Garantiedauer
Für im privaten Haushalt eingesetzte Geräte beträgt die Garantiedauer 24 Monate; im übrigen (z. B. bei einem Einsatz der Geräte in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben) beträgt die Garantiedauer 12 Monate. Die Garantiedauer beginnt für jedes Gerät 
mit der Übergabe des Gerätes an den Kunden, der das Gerät zum ersten Mal einsetzt. Garantieleistungen führen nicht zu einer 
Verlängerung der Garantiedauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine neue Garantiedauer in Gang gesetzt. Dies gilt für 
alle erbrachten Garantieleistungen, insbesondere für etwaig eingebaute Ersatzteile oder für die Ersatzlieferung eines neuen Gerä-
tes.
Inanspruchnahme der Garantie
Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiedauer, innerhalb von zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde, bei uns 
anzumelden. Dabei müssen Angaben zum Fehler, zum Gerät und zum Zeitpunkt der Feststellung gemacht werden. Als Garantie-
nachweis ist die Rechnung oder ein sonstiger datierter Kaufnachweis beizufügen. Fehlen die vorgenannten Angaben oder Unterla-
gen, besteht kein Garantieanspruch.

Garantie für in Deutschland erworbene, jedoch außerhalb Deutschlands eingesetzte Geräte
Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen außerhalb der Bundesrepublik Deutschland zu erbringen. Bei Störungen eines im 
Ausland eingesetzten Gerätes ist dieses gegebenenfalls auf Gefahr und Kosten des Kunden an den Kundendienst in Deutschland 
zu senden. Die Rücksendung erfolgt ebenfalls auf Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige gesetzliche Ansprüche des Kunden uns 
gegenüber oder gegenüber Dritten bleiben auch in diesem Fall unberührt.

Außerhalb Deutschlands erworbene Geräte
Für außerhalb Deutschlands erworbene Geräte gilt diese Garantie nicht. Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und ge-
gebenenfalls die Lieferbedingungen der Ländergesellschaft bzw. des Importeurs.

Kundendienst und Garantie
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Umwelt und Recycling

Entsorgung von Transport- und 
Verkaufsverpackungsmaterial

Damit Ihr Gerät unbeschädigt bei Ihnen ankommt, haben wir 
es sorgfältig verpackt. Bitte helfen Sie, die Umwelt zu schützen, 
und entsorgen Sie das Verpackungsmaterial des Gerätes sach-
gerecht. Wir beteiligen uns gemeinsam mit dem Großhandel 
und dem Fachhandwerk / Fachhandel in Deutschland an einem 
wirksamen Rücknahme- und Entsorgungskonzept für die um-
weltschonende Aufarbeitung der Verpackungen.

Überlassen Sie die Transportverpackung dem Fachhandwerker 
beziehungsweise dem Fachhandel.

Entsorgen Sie Verkaufsverpackungen über eines der Dualen 
Systeme in Deutschland.

Entsorgung von Altgeräten in Deutschland

 Geräteentsorgung
Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Geräte dür-
fen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Als Hersteller sorgen wir im Rahmen der Produktverantwor-
tung für eine umweltgerechte Behandlung und Verwertung 
der Altgeräte. Weitere Informationen zur Sammlung und Ent-
sorgung erhalten Sie über Ihre Kommune oder Ihren Fach-
handwerker / Fachhändler.

Bereits bei der Entwicklung neuer Geräte achten wir auf eine 
hohe Recyclingfähigkeit der Materialien.

Über das Rücknahmesystem werden hohe Recyclingquoten 
der Materialien erreicht, um Deponien und die Umwelt zu ent-
lasten. Damit leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz.

Entsorgung außerhalb Deutschlands

Entsorgen Sie dieses Gerät fach- und sachgerecht nach den 
örtlich geltenden Vorschriften und Gesetzen.
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SPECIAL 
INFORMATION

 - The appliance may be used by children 
aged 8 and up and persons with reduced 
physical, sensory or mental capabilities or a 
lack of experience and know-how provided 
that they are supervised or they have been 
instructed on how to use the appliance safe-
ly and have understood the resulting risks. 
Children must never play with the appliance. 
Children must never clean the appliance or 
perform user maintenance unless they are 
supervised.

 - Only use a permanent connection to the 
power supply. The appliance must be able 
to be separated from the power supply by 
an isolator that disconnects all poles with at 
least 3 mm contact separation.

 - The power cable must only be replaced (for 
example if damaged) with the original spare 

the manufacturer.
 - Fix the appliance in position as described in 
the chapter "Installation / Preparations".

 - Observe the minimum and maximum water 

Data table").

 - The appliance is under pressure. During the 
heat-up process, expansion water will drip 
from the safety valve.

 - Regularly activate the safety valve to pre-
vent it from becoming blocked e.g. by limes-
cale deposits.

 - Drain the appliance as described in the 
chapter "Installation / Maintenance / Empty-
ing the appliance".

 - Install a type-tested safety valve in the cold 
water supply line. For this bear in mind that, 
depending on the static pressure, you may 
also need a pressure reducing valve.

 - Size the drain so that water can drain off 
unimpeded when the safety valve is fully 
opened.

 - Fit the discharge pipe of the safety valve 
with a constant downward slope and in a 
room free from the risk of frost.

 - The safety valve discharge aperture must 
remain open to the atmosphere.
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Operation - for users and contractors

OPERATION
1. 

The chapters "Operation" and "Special Information" are 

-
tractors.

 Note

1.1 
1.1.1 

!  -

 »

1.1.2 
Symbol
 
 

Injury 
 

 
 

Electrocution 
 

 
 

Burns
(burns, scalding) 

1.1.3 
KEYWORD
DANGER Failure to observe this information will result in seri-

ous injury or death.
WARNING Failure to observe this information may result in seri-

ous injury or death.
CAUTION Failure to observe this information may result in 

non-serious or minor injury.

1.2 

 Note

shown on the left.
 »

Symbol
 
 

Material losses
(appliance and consequential losses, environmental 
pollution)

 
 

Appliance disposal 
 

 » This symbol indicates that you have to do something. 
The action you need to take is described step by 
step.

1.3 

 Note

otherwise.

2. 
2.1 

The appliance is intended for heating domestic hot water 
and can supply one or more draw-off points.
This appliance is intended for domestic use. It can be 
used safely by untrained persons. The appliance can also 
be used in a non-domestic environment, e.g. in a small 
business, as long as it is used in the same way.
Any other use beyond that described shall be deemed 
inappropriate. 
than water or water supplemented with chemicals, such 
as brine, is also deemed inappropriate.
Observation of these instructions and of instructions for 
any accessories used is also part of the correct use of 
this appliance.

2.2 

 WARNING Burns

!  WARNING Injury

 
 

-

!  -

 Note
 

 » -

2.3 
The CE designation shows that the appliance meets all 
essential requirements according to the:
 Electromagnetic Compatibility Directive
 Low Voltage Directive

2.4 Test symbols
See type plate on the appliance.

!

!
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Operation - for users and contractors

3. 
The closed (pressure-tested) appliance heats DHW elec-
trically. You can adjust the temperature using the temper-
ature selector. Subject to the power supply, the water is 
heated automatically to the required temperature. You can 
read the current DHW temperature from the temperature 
indicator.
The internal steel cylinder is coated with special "Co 
Pro" enamel and is equipped with a protective anode. 
The anode protects the internal cylinder from corrosion.

The appliance is also protected against frost by the tem-
perature setting "*", provided that the power supply is 
guaranteed. The appliance switches on in good time and 
heats the water. The appliance does not protect the water 
supply lines and the safety valve from frost.

4. Settings
The temperature can be freely adjusted.

max

2
1

D
00

00
03

71
44

1 ON/OFF indicator
2 Temperature selector
* Frost protection
E Recommended energy saving position, low scal-

ing, 60 °C
Max Maximum temperature setting, 75 °C
Depending upon the system, the actual temperatures may 
vary from the set value.

The ON/OFF indicator illuminates when water is being 
heated.

1 32

D
00

00
03

71
28

1 Pointer position at approx. 30 °C
2 Pointer position at approx. 50 °C
3 Pointer position at approx. 80 °C
The current temperature is measured inside the vessel 
at the position of the temperature indicator (see chapter 

4.1  
 » If the appliance is not to be used for a few days, set 

the temperature selector to a position between the 
frost protection and energy saving settings.

 » If the appliance is not to be used for a longer period, 
set it to frost protection to conserve energy. If there 
is no risk of frost you may disconnect the appliance 
from the power supply.

 » For reasons of hygiene, heat up the content of the 
water heater once to above 60 °C before initial use.

5. 

 » Have the electrical safety of the appliance and the 
function of the safety valve regularly checked by a 

 » Have the protective anode initially checked by a 
 

contractor will then determine the intervals at which it 
must be checked thereafter.

 » Never use abrasive or corrosive cleaning agents. A 

 » Almost every type of water will deposit lime at high 
temperatures. This settles inside the appliance and 
affects both the performance and service life. The 
heating elements must therefore be descaled from 
time to time. 
local water quality will tell you when the next service 
is due.

 » Check the taps/valves regularly. You can remove 
limescale deposits at the spouts using commercially 
available descaling agents.

 » Regularly activate the safety valve to prevent it from 
becoming blocked e.g. by limescale deposits.
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Operation - Installation

6. Troubleshooting
Problem
The water does not 
heat up and the ON/
OFF indicator does 
not illuminate.

There is no power. Check the fuses/
MCBs in your fuse 
box.

The water does not 
heat up sufficiently 
and the ON/OFF indi-
cator illuminates.

The temperature is set 
too low. 

Select a higher tem-
perature. 

 
 

The appliance heats, 
for example, after 
large amounts of 
DHW have been 
drawn.

Wait until the ON/OFF 
indicator goes out. 

The flow rate is low. 
 

The aerator in the 
tap or shower head is 
scaled up or contam-
inated.

Clean and/or descale 
the aerator or shower 
head.

-
tractor. To facilitate and speed up your enquiry, please 
provide the numbers from the type plate (000000 and 
0000-000000):

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000

D
00

00
03

71
49

INSTALLATION
7. 

commissioning, maintenance and repair of the appliance.

7.1 
We guarantee trouble-free function and operational relia-
bility only if original accessories and spare parts intended 
for the appliance are used.

7.2 

 Note
-

8. 
8.1 

The following are delivered with the appliance:
 Safety valve 

The safety valve supplied must not be used in 
Belgium. For use here please use standard safety 
valves (see also pricelist).

 Temperature indicator

8.2 Accessories
Pressure-tested taps are available as accessories.

9. 
9.1 

The appliance is designed to be permanently wall-mount-
ed to a solid surface. Ensure the wall offers adequate load 
bearing capacity.
There should be a suitable drain near the appliance to 
drain off the expansion water.
Always install the appliance vertically in a room free from 
the risk of frost and near the draw-off point.

the appliance to the wall must remain accessible.
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Installation - for contractors

9.2 

 Note

from the front.

The mounting bracket attached to the appliance has hook-
in slots, which in most cases enables installation on the 
bolts that are already in place from previous appliances.
 » Otherwise, transfer the dimensions for the holes to 

Dimensions and connections").
 » Drill the holes and secure the wall mounting bracket 

with screws and rawl plugs. 
accordance with the wall construction/condition.

 » Hook the appliance with wall mounting brackets on to 
the screws or bolts. Observe the weight of the appli-

table") and, if necessary, ask another person to help.
 » Align the appliance horizontally.

10. 
10.1 

!  
Operate the appliance only with pressure-tested taps.

10.1.1 

!  -

Galvanised steel, stainless steel, copper and plastic are 
approved materials.

DHW line
Stainless steel, copper and plastic pipework are approved 
materials.

10.1.2 

 Note
-

 Note

The maximum permissible pressure must not be exceed-

 » Install a type-tested safety valve in the cold water 
supply line. Please note that, depending on the static 
pressure, you may also need a pressure reducing 
valve.

 » Size the drain so that water can drain off unimpeded 
when the safety valve is fully opened.

 » Fit the discharge pipe of the safety valve with a con-
stant downward slope and in a room free from the 
risk of frost.

 » The safety valve discharge aperture must remain 
open to the atmosphere.

10.2 

 WARNING Electrocution

 WARNING Electrocution
-

 

 WARNING Electrocution

!   

 DANGER Electrocution

-

wire ferrules and without plug, ready to connect.
 »

from the appliance. Use a suitable installation cable.
 » When routing the new power cable, ensure that it is 

waterproof as it passes through the existing cable 
grommet, and is correctly routed and connected in-
side the appliance.

10.3 
 » Press the temperature indicator into the opening until 

it clicks into place.
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Installation - for contractors

11. Commissioning
11.1 Commissioning

 Note
-

nection. 

 » -
necting the appliance, so that no foreign matter gets 
into the water heater or safety valve.

 » Open the shut-off valve in the cold water feed line.
 »

up and the pipework is free of air.
 »  For this, observe the maximum 

 »
valve of the safety valve.

 » Turn the temperature selector to maximum.
 » Switch the mains power ON.
 » Check the function of the appliance. Ensure that the 

thermostat switches off.
 » Check that the safety valve is working correctly.

11.1.1 
 » Explain the function of the appliance and safe-

ty valve to users and familiarise them with their 
operation.

 » Make users aware of potential dangers, especially 
the risk of scalding.

 » Hand over these instructions.

11.2 Recommissioning
See chapter "Commissioning".

12. 
 » Disconnect the appliance from the mains at the 

MCB/fuse in the fuse box.
 » Drain the appliance. See chapter "Maintenance / 

Draining the appliance".

13. Troubleshooting

 Note
-

 

The water does not 
heat up and the ON/
OFF indicator does 
not illuminate.

The high limit safety 
cut-out has responded 
because the controller 
is faulty.

Remedy the cause of 
the fault. Replace the 
controller. 

 
 
 
 

The high limit safety 
cut-out has responded 
because the temper-
ature has fallen below 
-15 °C.

Press the reset button 
(see diagram). 
 
 

The water does not 
heat up and the ON/
OFF indicator illumi-
nates.

The heating element 
is faulty. 
 

Replace the heating 
element. 
 

The water does not 
heat up sufficiently 
and the ON/OFF indi-
cator illuminates.

The temperature con-
troller is faulty. 
 

Replace the tempera-
ture controller. 
 

The heat-up time is 
very long and the ON/
OFF indicator illumi-
nates.

The heating element 
is scaled up. 
 

Descale the heating 
element. 
 

The safety valve 
drips when heating is 
switched off.

The valve seat is con-
taminated. 

Clean the valve seat. 
 

 Water pressure is too 
high.

Install a pressure re-
ducing valve.

D
00

00
03

71
43
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Installation - for contractors

14. 

 WARNING Electrocution

If you need to drain the appliance, observe chapter 
"Draining the appliance".

14.1 
 » Test the safety valve regularly.

14.2 

 WARNING Burns

If is necessary to drain the cylinder for maintenance or 
to protect the whole installation from frost, proceed as 
follows:
 » Close the shut-off valve in the cold water feed line.
 » Open the DHW valves of all draw-off points until the 

appliance is fully drained.
 » Drain any residual water from the safety valve.

14.3 

 »
and replace if necessary.

 » Next, decide the time intervals at which further 
checks should be carried out.

14.4 
 » Remove loose scale deposits from the water heater.
 » If necessary, descale the inner cylinder with com-

mercially available descaling agents.
 »

treat the cylinder surface and protective anode with 
descaling agents.

14.5 
Ensure that while carrying out maintenance work the an-
ti-corrosion protection (560 Ω) is not damaged or removed. 
Reinsert the anti-corrosion protection correctly after re-
placement.

D
00

00
03

71
41

14.6 

 DANGER Electrocution

-

14.7 
limiter

D
00

00
03

71
42

21

1 Controller sensor
2 Limiter sensor
 » Insert the controller sensor and the limiter sensor 

into the sensor well as far as they will go.
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Installation - for contractors

15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23

D
00

00
03

71
33

     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 Appliance Height mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 Appliance Depth mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 Appliance Diameter mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Entry electrical cables Threaded fitting  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16
c01 Cold water inlet Male thread  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Rear clearance mm 85.5 85.5 95 95 95 95 95
c06 DHW outlet Male thread  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Rear clearance mm 85.5 85.5 95 95 95 95 95
h46 Temperature indicator          
i13 Wall mounting bracket Height mm 530 590 585 735 890 1125 1425
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Installation - for contractors

30 - 50 l

184
265
300
360 80

_0
2_

07
_0

00
5

80 - 200 l

450
415
360
350
300
265

80
_0

2_
07

_0
00

6

15.2 

N

L

21 3 4

5

678 D
00

00
03

70
38

1 Terminal
2 High limit safety cut-out
3 Temperature controller
4 ON/OFF indicator
5 Heating element
6 Electrical resistance 560 ohm
7 Anode
8 Cylinder

15.3 
The heat-up time depends on the cylinder capacity, cold 
water inlet temperature and heating output.
Graph assumes 15 °C cold water inlet temperature:

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
2

7

6

5
4
3

D
00

00
03

72
14

X Temperature setting [°C]
Y Heat-up time [h]
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.4 
In the event of a fault, temperatures of up to 95 °C at 
0.6 MPa can occur. 
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15.5 
    EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

Nominal capacity l 30 50 80 100 120 150 200
Amount of mixed water 40 °C (15 °C/65 °C) l 52 99 142 186 224 288 376

Connected load ~ 230 V kW 2 2 2 2 2 2 3
Rated voltage V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Phases  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Frequency Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60
Single circuit operating mode  X X X X X X X
Heat-up time 2.0 kW (15 °C/60 °C) h 0.80 1.33 2.13 2.66 3.20 4.00  
Heat-up time 3.0 kW (15 °C/60 °C) h       3.55

Temperature setting range °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
Max. permissible pressure MPa 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6
Test pressure MPa 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2
Max. permissible temperature °C 95 95 95 95 95 95 95
Max. flow rate l/min 23.5 23.5 23.5 23.5 23.5 23.5 23.5
Min. water inlet pressure MPa 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1
Max. water inlet pressure MPa 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6

Standby energy consumption/24 h at 65 °C kWh 0.53 0.72 0.79 0.98 1.14 1.33 1.61

Versions
Colour  White White White White White White White
IP rating  IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
Sealed unvented type  X X X X X X X
Power cable  X X X X X X X
Power cable length approx. mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Dimensions
Height mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
Depth mm 410 410 520 520 520 520 520
Diameter mm 405 405 510 510 510 510 510

Weights
Weight, empty kg 16.4 21.4 28.2 33.6 39.1 46.2 56.3
Weight, full kg 46.4 71.4 108.2 133.6 159.1 196.2 256.3

Warranty
The warranty conditions of our German companies do not 
apply to appliances acquired outside of Germany. In countries 
where our subsidiaries sell our products, it is increasingly the 
case that warranties can only be issued by those subsidiaries. 
Such warranties are only granted if the subsidiary has issued 
its own terms of warranty. No other warranty will be granted.

We shall not provide any warranty for appliances acquired in 
countries where we have no subsidiary to sell our products. 
This will not affect warranties issued by any importers.

Environment and recycling
We would ask you to help protect the environment. After use, 
dispose of the various materials in accordance with national 
regulations.

Installation - Warranty - Environment and recycling
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REMARQUES 
PARTICULIÈRES

 - L’appareil peut être utilisé par les enfants de 
8 ans et plus ainsi que par les personnes 
aux facultés physiques, sensorielles ou 
mentales réduites ou par des personnes 
sans expérience lorsqu’ils sont sous surveil-
lance ou qu’ils ont été formés à l’utilisation 
en toute sécurité de l’appareil et qu’ils ont 
compris les dangers encourus. Ne laissez 
pas les enfants jouer avec l’appareil. Ni le 
nettoyage ni la maintenance relevant de 
l’utilisateur ne doivent être effectués par des 
enfants sans surveillance.

 - Le raccordement au secteur n’est autorisé 
 L’appareil doit 

pouvoir être déconnecté du secteur par un 
dispositif de coupure omnipolaire ayant une 
ouverture minimale des contacts de 3 mm.

 - En cas d’endommagement ou de remplace-
ment, le câble de raccordement électrique 
ne doit être remplacé que par un installateur 
agréé par le fabricant et uniquement avec la 
pièce de rechange d’origine.

 - Fixez l’appareil comme indiqué au chapitre 
Préparations / Installation électrique.

 - Tenez compte de la pression de l’arrivée 
d’eau minimale et maximale (voir le chapitre 
Données techniques / Tableau de données).

 - L’appareil est sous pression. Pendant la 
montée en température, de l’eau d’expan-
sion s’écoule de la soupape de sécurité.

 - Actionnez régulièrement la soupape de sé-
-

pôts de calcaire.
 - Vidangez l’appareil comme indiqué au cha-
pitre Maintenance / Vidange de l’appareil.

 - Installez une soupape de sécurité conforme 
à la norme en vigueur sur l’arrivée d’eau 
froide. Notez qu’en fonction de la pression 
au repos, il sera éventuellement néces-
saire de poser un réducteur de pression 
supplémentaire.

 - La conduite d’évacuation doit être conçue 
de sorte que l’eau puisse s’écouler libre-
ment lorsque la soupape de sécurité est 
entièrement ouverte.

 - Installez la conduite de purge de la soupape 
de sécurité avec une inclinaison constante 
vers le bas dans un local à l’abri du gel.

 - L’ouverture de purge de la soupape de sé-
curité doit être ouverte sur l’atmosphère.
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UTILISATION
1. 

Les chapitres Utilisation et Remarques particulières 
s’adressent aux utilisateurs de l’appareil et aux installa-
teurs.
Le chapitre « Installation » s’adresse aux installateurs.

 -

1.1 
1.1.1 

!  -
-

 »

1.1.2 
Symbole
 
 

Blessure 
 

 
 

Électrocution 
 

 
  

1.1.3 
-

TISSEMENT
DANGER Caractérise des remarques dont le non-respect 

entraîne de graves lésions, voire la mort.
AVERTISSEMENT Caractérise des remarques dont le non-respect 

peut entraîner de graves lésions, voire la mort.
ATTENTION Caractérise des remarques dont le non-respect 

peut entraîner des lésions légères ou moyenne-
ment graves.

1.2 

 
 »

Symbole
 
 

Dommages matériels
(dommages causés à l’appareil, dommages indi-
rects et pollution de l’environnement) 

 
 

Recyclage de l’appareil 
 

 » Ce symbole signale une action à entreprendre. Les 
actions nécessaires sont décrites pas-à-pas.

1.3 

 -

2. 
2.1 

Cet appareil est conçu pour la production d’eau chaude 
sanitaire et peut alimenter un ou plusieurs points de sou-
tirage.
L’appareil est destiné à une utilisation domestique. Il peut 
être utilisé sans risques par des personnes qui ne dis-
posent pas de connaissances techniques particulières. 
L’appareil peut également être utilisé dans un environne-
ment non domestique, p. ex. dans de petites entreprises, 
à condition que son utilisation soit identique.
Tout autre emploi est considéré comme non-conforme. 
L’utilisation de l’appareil pour chauffer d’autres liquides 
que de l’eau pure ou additionnée de produits chimiques, 
p. ex. de l’eau glycolée, est considérée comme non 
conforme.
Une utilisation conforme de l’appareil implique le respect 
de cette notice et de celles relatives aux accessoires uti-
lisés.

2.2 

 AVERTISSEMENT Brûlure

!  AVERTISSEMENT Blessure

-

-

 
 

!  

  
-

 »

2.3 

les exigences fondamentales :
 directive sur la compatibilité électromagnétique
 directive basse tension

2.4 
Voir la plaque signalétique sur l’appareil.

!

!
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3. 
L’appareil en circuit fermé (sous pression) chauffe l’eau 
sanitaire au moyen de l’électricité. Pour régler la tempé-
rature souhaitée, utilisez le bouton de réglage de tempé-
rature. Le chauffage automatique à la température sou-
haitée a lieu en fonction de l’alimentation électrique. Vous 
pouvez consulter la température actuelle de l’eau chaude 
sanitaire sur l’indicateur de température.
La cuve en tôle d’acier possède un émaillage direct spé-
cial «Co Pro» et est équipée d’une anode de protection. 
L’anode protège le réservoir intérieur de la corrosion.

Protection hors gel
L’appareil est également protégé du gel avec le réglage 
de la température sur « * » si l’alimentation électrique est 
assurée. L’appareil se met en route au moment opportun 
et réchauffe l’eau. Les conduites d’eau et la soupape de 
sécurité ne sont pas protégées du gel par l’appareil.

4. 
La température se règle en continu.

max

2
1

D
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1 
fonctionnement

2 Bouton de réglage de température
* Protection hors gel
E Position d’économie d’énergie recommandée, 

faible entartrage, 60 °C
Max. Température maximale, 75 °C
Il est à noter que, selon le système, les températures 
réelles peuvent différer de la valeur réglée.

fonctionnement

allumé lorsque l’appareil chauffe l’eau.

1 32
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1 Position de l’indicateur à 30 °C environ
2 Position de l’indicateur à 50 °C environ
3 Position de l’indicateur à 80 °C environ
La température actuelle est mesurée à l’intérieur du ré-
servoir à la position de l’indicateur de température (voir le 
chapitre Données techniques / Cotes et raccordements).

4.1  
 » Si vous prévoyez de ne pas utiliser l’appareil pendant 

plusieurs jours, tournez le bouton de réglage de la 
température sur une position entre protection hors 
gel et économie d’énergie.

 » Si vous prévoyez de ne pas utiliser l’appareil sur une 
période prolongée, réglez-le sur la protection hors 
gel pour économiser l’énergie. En absence de risque 
de gel, vous pouvez aussi débrancher l’appareil du 
réseau électrique.

 » Avant la première utilisation, chauffez une fois le 
contenu du ballon à plus de 60 °C pour des raisons 
d’hygiène.

5. 

 » Faîtes contrôler régulièrement la sécurité électrique 
de l’appareil et le fonctionnement du groupe de sécu-
rité par un installateur.

 » Au bout d’un an, faites contrôler une première fois 
l’anode de protection par un installateur. L’installa-
teur déterminera ensuite la périodicité des contrôles 
suivants.

 » N’utilisez ni produit de nettoyage abrasif ni solvant. 
-

tien de l’appareil.

 » Presque toutes les eaux déposent du calcaire à des 
températures élevées. Il se dépose dans l’appareil et 
affecte son fonctionnement et sa durée de vie. Pour 
cette raison, il faut détartrer de temps en temps les 
corps de chauffe. L’installateur qui connaît la qualité 
de l’eau locale vous dira quand il conviendra de faire 
la prochaine maintenance.

 » Contrôlez régulièrement les robinetteries. Vous 
pouvez éliminer le tartre à la sortie des robinetteries 
avec les produits de détartrage du commerce.

 »
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6. 
Solution

L’eau ne chauffe pas 
et le témoin lumineux 
ne s’allume pas.

L’appareil n’est pas 
sous tension. 

Contrôlez les 
coupe-circuits du ta-
bleau de répartition de 
la maison.

L’eau ne chauffe pas 
assez et le témoin lu-
mineux s’allume.

La température réglée 
est trop basse. 

Augmentez la tempé-
rature. 

 
 

L’appareil chauffe à 
nouveau par exemple 
après soutirage d’une 
grande quantité d’eau.

Attendez que le té-
moin lumineux s’étei-
gne. 

Le débit est faible. 
 

Le régulateur de jet 
placé dans la robinet-
terie ou la pomme de 
douche est entartré 
ou encrassé.

Procédez au net-
toyage et/ou au dé-
tartrage du régulateur 
de jet ou de la pomme 
de douche.

Appelez un installateur si vous ne réussissez pas à élimi-
ner la cause du problème. Communiquez-lui les numéros 
indiqués sur la plaque signalétique pour qu’il puisse vous 

0000-000000) :

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000
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INSTALLATION
7. 

L’installation, la mise en service, la maintenance et les 
réparations de cet équipement ne doivent être effectuées 

7.1 
Nous ne garantissons le bon fonctionnement et la sécurité 
de l’appareil que si les accessoires et pièces de rechange 
d’origine sont utilisés.

7.2 

 -

8. 
8.1 Fournitures

Sont fournis avec l’appareil :
 Soupape de sécurité 

La soupape de sécurité fournie ne doit pas être uti-
lisée en Belgique. Veuillez utiliser les soupapes de 
sécurité du commerce (voir également le tarif).

 Indicateur de température

8.2 Accessoires
Des robinetteries sous pression sont disponibles en ac-
cessoire.

9. 
9.1 

surface délimitée. 
porteur.
Pour évacuer l’eau d’expansion, une évacuation appro-
priée doit être prévue à proximité de l’appareil.
Montez toujours l’appareil verticalement, dans un local à 
l’abri du gel et à proximité du point de soutirage.
L’appareil ne peut pas être monté dans un angle, étant 

-
sibles par le côté.
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9.2 

 
La suspension murale de l’appareil est pourvue de lu-
mières oblongues qui permettent dans la plupart des cas 

pour l’appareil précédent.
 » Dans le cas contraire, tracez les entraxes des trous 

sur le mur (voir chapitre « Données techniques / 
Cotes et raccordements »).

 »
l’aide de vis et de chevilles. Choisissez le matériel de 

du mur.
 » Suspendez l’appareil aux vis ou boulons par les sus-

pensions murales. Lors de cette opération, prenez 
en compte le poids à vide de l’appareil (voir le cha-
pitre Données techniques / Tableau de données) et 
si nécessaire, travaillez à deux.

 » Alignez l’appareil horizontalement.

10. 
10.1 

!  -

Cet appareil doit être utilisé avec des robinetteries à pres-
sion.

10.1.1 

!  -

Les matériaux autorisés sont l’acier galvanisé, l’acier 
inoxydable, le cuivre et les matières synthétiques.

Les matériaux autorisés sont l’acier inoxydable, le cuivre 
et les systèmes de tuyaux en matières synthétiques.

10.1.2 

 -

 

La pression maximale admissible ne doit pas être dé-
passée (voir le chapitre « Données techniques / Tableau 
de données »).
 » Installez une soupape de sécurité conforme à la 

norme en vigueur sur l’arrivée d’eau froide. Notez 
qu’en fonction de la pression au repos, il sera éven-
tuellement nécessaire d’installer un réducteur de 
pression supplémentaire.

 » La conduite d’évacuation doit être conçue de sorte 
que l’eau puisse s’écouler librement lorsque la sou-
pape de sécurité est entièrement ouverte.

 » Installez la conduite de purge de la soupape de 
sécurité avec une inclinaison constante vers le bas 
dans un local à l’abri du gel.

 » L’ouverture de purge de la soupape de sécurité doit 
être ouverte sur l’atmosphère.

10.2 

 AVERTISSEMENT Électrocution
-
-

tions.

 AVERTISSEMENT Électrocution

 
-

 AVERTISSEMENT Électrocution
-

!   

 
-

L’appareil est fourni avec un câble de raccordement 

 »
le câble de raccordement dans l’appareil. Utilisez un 
câble adapté pour le raccordement à l’installation 
électrique.

 » Lors de la pose du nouveau câble de raccordement, 
veillez à l’étanchéité au niveau du passe-câble exis-
tant et raccordez-le de manière appropriée dans 
l’appareil.
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10.3 

 » Enfoncez l’indicateur de température dans l’ouver-
ture jusqu’à encliquetage.

11. 
11.1 

 
 

-

 » Rincez soigneusement la conduite d’eau froide avant 
de raccorder l’appareil pour éviter que des corps 
étrangers ne pénètrent dans le ballon ou dans la 
soupape de sécurité.

 » Ouvrez la vanne d’arrêt de l’arrivée d’eau froide.
 » Ouvrez un point de soutirage jusqu’à ce que l’ap-

pareil soit rempli et qu’il n’y ait plus d’air dans les 
conduites.

 » Réglez le débit. Notez le débit maximal admissible 
pour la robinetterie ouverte au maximum (voir le cha-
pitre « Données techniques / Tableau de données »).

 » Réduisez, si nécessaire, le débit au niveau du res-
tricteur de la soupape de sécurité.

 » Positionnez le bouton de réglage de la température 
sur maximum.

 » Mettez sous tension le secteur.
 » Contrôlez le fonctionnement de l’appareil. 

coupure par le thermostat.
 » Contrôlez le bon fonctionnement de la soupape de 

sécurité.

11.1.1 
 » Expliquez le fonctionnement de l’appareil et de la 

soupape de sécurité à l’utilisateur, puis familiari-
sez-le avec l’emploi de l’appareil.

 » Indiquez à l’utilisateur les risques encourus, notam-

 » Remettez-lui cette notice.

11.2 Remise en route
Voir le chapitre « Première mise en service ».

12. 
 » Coupez l’appareil de la tension secteur à l’aide du 

disjoncteur de l’installation domestique.
 » Vidangez l’appareil. Voir le chapitre « Mainte-

nance / Vidange de l’appareil ».

13. 

 -
 -

-

Solution
L’eau ne chauffe pas 
et le témoin lumineux 
ne s’allume pas. 

Le limiteur de sécurité 
s’est déclenché en rai-
son d’une défaillance 
régulation.

Supprimer l’origine de 
l’erreur. Remplacez le 
régulateur. 

 
 
 

Le limiteur de sécurité 
s’est déclenché en rai-
son d’une température 
inférieure à -15 °C.

Appuyez sur le bouton 
de réarmement (voir 
illustration). 

L’eau ne chauffe pas 
et le témoin lumineux 
s’allume.

Le corps de chauffe 
est défectueux. 
 

Remplacez le corps 
de chauffe. 

L’eau ne chauffe pas 
assez et le témoin lu-
mineux s’allume.

Le thermostat est dé-
fectueux. 

Remplacez le ther-
mostat. 

Le temps de montée 
en température est 
très long et le témoin 
lumineux est allumé.

Le corps de chauffe 
est entartré. 

Détartrez le corps de 
chauffe. 

De l’eau s’écoule de la 
soupape de sécurité 
lorsque le chauffage 
est arrêté.

Le siège de la sou-
pape est sale. 

Nettoyez le siège de 
la soupape. 

 La pression de l’eau 
est trop forte.

Installez un réducteur 
de pression.
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14. 

 AVERTISSEMENT Électrocution
-
-

tions.
-

Observez les consignes du chapitre « Vidange de l’appa-
reil » lorsque vous devez vider l’eau de l’appareil.

14.1 
 » Contrôlez régulièrement la soupape de sécurité.

14.2 

 AVERTISSEMENT Brûlure

Si le ballon doit être vidangé pour les travaux de mainte-
nance ou en vue de protéger l’ensemble de l’installation 
en cas de risque de gel, veuillez procédez comme suit :
 » Fermez la vanne d’arrêt de la conduite d’arrivée 

d’eau froide.
 » Ouvrez les robinets d’eau chaude de tous les points 

de soutirage jusqu’à ce que l’appareil soit vide.
 » Laissez l’eau résiduelle s’écouler par la soupape de 

sécurité.

14.3 

 » Contrôlez l’anode de protection pour la première fois 
au bout d’un an et remplacez-la si nécessaire.

 » Déterminez ensuite les intervalles des autres 
contrôles.

14.4 
 » Ôtez les dépôts de tartre sur le ballon.
 » Si nécessaire, détartrez le ballon intérieur à l’aide 

d’un détartrant du commerce.
 » Ne détartrez la bride électrique qu’après démontage 

et ne traitez ni la surface du ballon ni l’anode de pro-
tection avec un produit détartrant.

14.5 
Assurez-vous que la résistance anticorrosion (560 Ω) n’a 
pas été détériorée ni retirée lors de la maintenance. Re-
montez la résistance anticorrosion correctement après 
le remplacement.
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14.6 

 
-

14.7 
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1 Bulbe de régulation
2 Bulbe du limiteur
 » Insérez la sonde du thermostat et celle du limiteur 

dans le doigt de gant jusqu’en butée.
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15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23
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     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 Appareil Hauteur mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 Appareil Profondeur mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 Appareil Diamètre mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Passage des câbles électriques Raccord vissé  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16
c01 Eau froide arrivée Filetage mâle  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Dégagement arrière mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
c06 ECS sortie Filetage mâle  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Dégagement arrière mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
h46 Indicateur de température          
i13 Suspension murale Hauteur mm 530 590 585 735 890 1125 1425



 31

Installation - pour l’installateur

30 - 50 l

184
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80 - 200 l
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1 Borne de raccordement
2 Limiteur de sécurité
3 Thermostat
4 
5 Corps de chauffe
6 Résistance électrique 560 ohms
7 Mise à la terre de l’anode
8 Ballon

15.3 
La durée de chauffe dépend de la capacité du ballon, 
de la température de l’eau froide et de la puissance de 
chauffe.
Courbe à une température d’eau froide de 15 °C :

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
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X Réglage de la température [°C]
Y Temps de montée en température [h]
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.4 

En cas de panne, la température peut atteindre 95 °C à 
0,6 MPa. 
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15.5 
    EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

Capacité nominale l 30 50 80 100 120 150 200
Quantité d’eau mélangée à 40 °C 
(15 °C / 65 °C)

l 52 99 142 186 224 288 376 

Puissance de raccordement ~ 230 V kW 2 2 2 2 2 2 3
Tension nominale V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Phases  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Fréquence Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60
Mode de fonctionnement Simple puis-
sance

  X X X X X X X 

Temps de montée en température 2,0 kW 
(15 °C/60 °C)

h 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00   

Temps de montée en température 3,0 kW 
(15 °C/60 °C)

h             3,55 

Plage de réglage de température °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
Pression maxi admissible MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Pression d’essai MPa 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Température maxi admissible °C 95 95 95 95 95 95 95
Débit maximum l/min 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5
Pression de l’arrivée d’eau minimale min. MPa 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
Pression de l’arrivée d’eau minimale max. MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Consommation d’entretien/24 h à 65 °C kWh 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61

Versions
Couleur  blanc blanc blanc blanc blanc blanc blanc
Indice de protection (IP)  IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
Type de construction sous pression  X X X X X X X
Câble de raccordement électrique  X X X X X X X
Longueur du câble de raccordement 
électrique env.

mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 

Dimensions
Hauteur mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
Profondeur mm 410 410 520 520 520 520 520
Diamètre mm 405 405 510 510 510 510 510

Poids à vide kg 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3
Poids, ballon rempli kg 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3

Garantie
Les conditions de garantie de nos sociétés allemandes ne 
s’appliquent pas aux appareils achetés hors d’Allemagne. Au 
contraire, c’est la filiale chargée de la distribution de nos pro-
duits dans le pays qui est seule habilitée à accorder une garan-
tie. Une telle garantie ne pourra cependant être accordée que 
si la filiale a publié ses propres conditions de garantie. Il ne sera 
accordé aucune garantie par ailleurs.

Nous n’accordons aucune garantie pour les appareils achetés 
dans des pays où aucune filiale de notre société ne distribue 
nos produits. D’éventuelles garanties accordées par l’importa-
teur restent inchangées.

Environnement et recyclage
Merci de contribuer à la préservation de notre environnement. 
Après usage, procédez à l’élimination de des matériaux confor-
mément à la réglementation nationale.

Installation - Garantie - Environnement et recyclage
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INFO
 - Het toestel kan door kinderen vanaf 8 jaar, 
alsmede door personen met verminderde 
fysieke, sensorische of geestelijke vermo-
gens of met een gebrek aan ervaring en 
kennis gebruikt worden, wanneer er toezicht 
op hen gehouden wordt, of wanneer ze met 
betrekking tot het veilige gebruik van het 
toestel geïnstrueerd zijn en de gevaren die 
daaruit ontstaan, begrepen hebben. Kinde-
ren mogen niet met het toestel spelen. Kin-
deren mogen zonder toezicht geen reiniging 
of gebruikersonderhoud uitvoeren.

 - Aansluiting op het stroomnet is alleen als 
vaste aansluiting toegestaan. Het toestel 
moet op alle polen met een afstand van 
minstens 3 mm van de aansluiting van het 
net kunnen worden losgekoppeld.

 - De elektriciteitskabel mag bij beschadiging 
of vervanging alleen worden vervangen 
door een origineel onderdeel door een in-
stallateur die daartoe door de fabrikant is 
gemachtigd.

 - Bevestig het toestel zoals beschreven in het 
hoofdstuk "Installatie/voorbereidingen".

 - Houd rekening met de minimale en maxi-
male inlaatwaterdruk (zie hoofdstuk "Techni-
sche gegevens/gegevenstabel").

 - Het toestel staat onder druk. Tijdens ver-
warming druppelt expansiewater uit de 
veiligheidsklep.

 - Stel periodiek de veiligheidsklep in werking, 
zodat vastzitten, bijv. door kalkafzettingen, 
voorkomen wordt.

 - Tap het toestel af zoals beschreven in het 
hoofdstuk "Installatie/onderhoud/het toestel 
aftappen".

 - Monteer een type-gekeurde veiligheidsklep 
in de koudwateraanvoerleiding. Let erop dat 
daarvoor, afhankelijk van de statische druk, 
eventueel ook een reduceerventiel nodig is.

 - Dimensioneer de afvoerleiding op een 
wijze dat het water bij volledig geopende 
veiligheidsklep ongehinderd kan worden 
afgevoerd.

 - Monteer de afblaasleiding van de veilig-
heidsklep met een constante afwaartse hel-
ling in een vorstvrije ruimte.

 - De afblaasopening van de veiligheidsklep 
moet geopend blijven naar de atmosfeer.
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BEDIENING
1. 

De hoofdstukken "Bediening" en "Bijzondere info" zijn 
bedoeld voor de gebruiker van het toestel en voor de 
installateur.
Het hoofdstuk "Installatie" is bestemd voor de installateur.

 Info

1.1 
1.1.1 

!  -

 » -

1.1.2 
Symbool
 
 

Letsel 
 

 
 

Elektrische schok 
 

 
 

Verbranding
(Verbranding, verschroeiing) 

1.1.3 
TREFWOORD
GEVAAR Aanwijzingen die leiden tot zwaar letsel of overlijden, 

wanneer deze niet in acht worden genomen.
WAARSCHU-
WING 

Aanwijzingen die kunnen leiden tot zwaar letsel of 
overlijden, wanneer deze niet in acht worden geno-
men.

VOORZICHTIG Aanwijzingen die kunnen leiden tot middelmatig 
zwaar of licht letsel, wanneer deze niet in acht wor-
den genomen.

1.2 

 Info

 »

Symbool
 
 

Materiële schade
(toestel-, gevolg-, milieuschade) 

 
 

Het toestel afdanken 
 

 » Dit symbool geeft aan dat u iets moet doen. De ver-
eiste handelingen worden stapsgewijs beschreven.

1.3 

 Info

2. 
2.1 

Het toestel is bestemd voor het verwarmen van drinkwater 
en kan één of meerdere tappunten voeden.
Het toestel is bestemd voor gebruik in een huishoudelijke 
omgeving. Het kan veilig bediend worden door perso-
nen die daarover niet geïnstrueerd zijn. Het toestel kan 
eveneens buiten een huishouden gebruikt worden, bijv. 
in het kleinbedrijf, voor zover het op dezelfde wijze ge-
bruikt wordt.
Elk ander gebruik geldt niet als gebruik conform de voor-
schriften. Als niet conform de voorschriften geldt ook het 
gebruik van het toestel voor het verwarmen van ande-
re vloeistoffen dan water of water met chemicaliën, bijv. 
pekel.
Tot gebruik conform de voorschriften behoort ook het in 
acht nemen van deze handleiding evenals de handleidin-
gen voor de gebruikte accessoires.

2.2 

 
-

nemen.

!  WAARSCHUWING letsel

-

 -
 

!  

 Info
 

 » -

2.3 CE-logo
Het CE-logo geeft aan dat het toestel voldoet aan alle 
fundamentele vereisten:
 Richtlijn voor de elektromagnetische compatibiliteit
 Laagspanningsrichtlijn

2.4 
Zie het typeplaatje op het toestel.

!

!
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3. 
Het gesloten (drukvaste) toestel verwarmt op elektrische 
wijze tapwater. U kunt de temperatuur regelen met de 
temperatuurinstelknop. Afhankelijk van de voeding wordt 
het verwarmen automatisch uitgevoerd tot aan de ge-
wenste temperatuur. U kunt de actuele warmwatertem-

Het stalen binnenreservoir is voorzien van speciaal direct 
email "Co Pro" en van een veiligheidsanode. De anode 
beschermt het binnenreservoir tegen corrosie.

Vorstbescherming
Het toestel is ook bij de temperatuurinstelling "*" tegen 
vorst beschermd, op voorwaarde dat de voeding is ge-
waarborgd. Het toestel wordt op tijd ingeschakeld en het 
water wordt verwarmd. Het toestel biedt de waterleidin-
gen en de veiligheidsklep echter geen bescherming tegen 
vorst.

4. Instellingen
Het is mogelijk de temperatuur traploos in te stellen.

max

2
1

D
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44

1 Waarschuwingslampje als werkingsindicator
2 Temperatuurinstelknop
* Vorstbescherming
E Aanbevolen energiezuinige stand, geringe kalk-

vorming, circa 60 °C
Max Maximale temperatuurinstelling, 75 °C
De temperaturen kunnen afhankelijk van het systeem van 
de nominale waarde afwijken.

Het waarschuwingslampje van de werkingsindicator 
brandt als het water opgewarmd wordt.

1 32
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1 Wijzerinstelling bij ca. 30 °C
2 Wijzerinstelling bij ca. 50 °C
3 Wijzerinstelling bij ca. 80 °C
De actuele temperatuur wordt gemeten op de positie van 
de temperatuurindicator binnenin de tank (zie hoofdstuk 
"Technische gegevens/afmetingen en aansluitingen").

4.1  
 » Als het toestel gedurende meerdere dagen niet zal 

worden gebruikt, dient u de temperatuurinstelknop 
in te stellen op een positie tussen de vorstbescher-
mings- en energiespaarstand.

 » Wanneer het toestel gedurende een langere periode 
niet wordt gebruikt, stelt u het toestel uit energiebe-
sparingsoogpunt in op vorstbescherming. Wanneer 
er geen vorstgevaar bestaat, kunt u het toestel ook 
loskoppelen van het stroomnet.

 » Uit hygiënisch oogpunt dient u de inhoud van de boi-
ler vóór het eerste gebruik één maal te verwarmen 
tot ruim 60 °C.

5. 

 » Laat de elektrische veiligheid van het toestel en de 
werking van de veiligheidsklep periodiek door een 
installateur controleren.

 » Laat de veiligheidsanode voor het eerst na één jaar 
door een installateur controleren. De installateur 
beslist vervolgens met welke intervallen een nieuwe 
controle uitgevoerd moet worden.

 » Gebruik geen schurende reinigingsmiddelen of rei-
nigingsmiddelen met oplosmiddelen. Een vochtige 
doek volstaat om het toestel te onderhouden en te 
reinigen.

 » Bijna al het water geeft kalk af bij hoge temperatu-
ren. De kalk slaat neer in het toestel en beïnvloedt 
de werking en de levensduur van het toestel. De 
verwarmingselementen moeten daarom van tijd tot 
tijd worden ontkalkt. De installateur, die op de hoogte 
is van de plaatselijke waterkwaliteit, kan u meedelen 
wanneer het volgende onderhoud uitgevoerd moet 
worden.

 » Controleer periodiek de kranen. Verwijder kalk op 
de kraanuitlopen met in de handel verkrijgbare 
ontkalkingsmiddelen.

 » Stel periodiek de veiligheidsklep in werking, zodat 
vastzitten, bijv. door kalkafzettingen, voorkomen 
wordt.
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6. 
Probleem
Het water wordt niet 
warm en het waar-
schuwingslampje is 
niet verlicht.

Er is geen spanning. Controleer de zeke-
ringen van de huisin-
stallatie.

Het water wordt niet 
warm en het waar-
schuwingslampje is 
verlicht.

De temperatuur is te 
laag ingesteld. 

Stel de temperatuur 
hoger in. 

 
 

Het toestel verwarmt 
na, wanneer er bij-
voorbeeld veel water 
is afgetapt.

Wacht totdat het waar-
schuwingslampje voor 
de bedrijfsweergave is 
gedoofd. 

De uitstroomhoeveel-
heid is laag. 
 

De straalregelaar in 
de kraan of de dou-
chekop is verkalkt of 
vuil.

Reinig en/of ontkalk 
de straalregelaar of de 
douchekop.

Waarschuw de installateur als u de oorzaak zelf niet ver-
helpen kunt. Om u nog sneller en beter te kunnen helpen, 
deelt u hem de nummers op het typeplaatje mee (000000 
en 0000-000000):

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000
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INSTALLATIE
7. 

Installatie, ingebruikname, evenals onderhoud en repara-

installateur uitgevoerd worden.

7.1 
Wij waarborgen de goede werking en de bedrijfszeker-
heid uitsluitend bij gebruik van originele onderdelen en 
vervangingsonderdelen voor het toestel.

7.2 

 Info

8. 
8.1 

Bij het toestel wordt het volgende geleverd:
 Veiligheidsklep 

De meegeleverde veiligheidsklep mag in België niet 
worden gebruikt, gebruik de op de markt gangbare 
veiligheidskleppen (zie ook prijslijst).

 Temperatuurindicator

8.2 Toebehoren
Drukkranen zijn verkrijgbaar als accessoire.

9. 
9.1 

Het toestel is voorzien voor vaste wandmontage op een 
gesloten oppervlak. Zorg ervoor dat de wand voldoende 
draagvermogen heeft.
Voor het afvoeren van het expansiewater dient een pas-
sende afvoer in de buurt van het toestel te zitten.
Monteer het toestel altijd verticaal, in een vorstvrije ruimte 
en in de buurt van het tappunt.
Het toestel kan niet in een hoek worden gemonteerd, 
omdat de schroeven voor de bevestiging aan de wand 
langs de zijkant toegankelijk moeten zijn.
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9.2 

 Info

De aan het toestel bevestigde wandbevestiging is voor-
zien van slobgaten voor haken, waardoor montage op 
reeds bestaande ophangbouten van vorige toestellen 
meestal mogelijk is.
 » Breng anders de afmetingen voor de boorgaten over 

op de wand (zie hoofdstuk "Technische gegevens/
maten en aansluitingen").

 » Boor de gaten en bevestig de wandbevestiging met 
schroeven en pluggen. Kies bevestigingsmateriaal 
dat past bij de sterkte van de wand.

 » Hang het toestel met de wandbevestigingen aan de 
schroeven of bouten. Houd daarbij rekening met het 
lege gewicht van het toestel (zie hoofdstuk "Tech-
nische gegevens/gegevenstabel") en voer de werk-
zaamheden eventueel met twee personen uit.

 » Lijn het toestel horizontaal uit.

10. 
10.1 

!  
Het toestel moet met drukkranen worden gebruikt.

10.1.1 

!  -

Als materiaal is thermisch verzinkt staal, roestvrij staal, 
koper of kunststof toegestaan.

Als materiaal zijn roestvrijstalen, koperen of kunststof 
buizen toegestaan.

10.1.2 

 Info

 Info

Het is verboden de maximaal toegelaten druk te over-
schrijden (zie hoofdstuk "Technische gegevens/gegeven-
stabel").
 » Monteer een type-gekeurde veiligheidsklep in de 

koudwateraanvoerleiding. Let erop dat daarvoor, 
afhankelijk van de statische druk, eventueel ook een 
reduceerventiel nodig is.

 » Dimensioneer de afvoerleiding op een wijze dat het 
water bij volledig geopende veiligheidsklep ongehin-
derd kan worden afgevoerd.

 » Monteer de afblaasleiding van de veiligheidsklep 
met een constante afwaartse helling in een vorstvrije 
ruimte.

 » De afblaasopening van de veiligheidsklep moet geo-
pend blijven naar de atmosfeer.

10.2 

 -

-

 -
 

-

 
!   De 

 -

Het toestel wordt geleverd met een voorbereide aansluit-
kabel met adereindhulzen zonder stekkers.
 » Indien de kabellengte onvoldoende is, dient u de 

aansluitkabel in het toestel af te klemmen. Gebruik 
een geschikte installatiekabel.

 » Let er bij het leggen van de nieuwe elektriciteitska-
bel op dat deze waterdicht door de aanwezige ka-
beldoorvoer wordt geleid en sluit deze in het toestel 
op vakkundige wijze aan.

10.3 
 » Duw de temperatuurindicator in de opening tot hij 

vergrendelt.
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11. 
11.1 

 Info
-

 
-

 » Spoel de koudwaterleiding grondig door vóór aan-
sluiting van het toestel op de waterleiding, zodat er 
geen vreemde voorwerpen in de boiler of de veilig-
heidsklep terecht kunnen komen.

 » Open de afsluitklep in de koudwateraanvoerleiding.
 » Open een tappunt tot het toestel is gevuld en het lei-

dingnet luchtvrij is.
 » Stel het doorstroomvolume in. Let daarbij op het 

maximaal toegelaten doorstroomvolume bij een 
volledig geopende kraan (zie hoofdstuk "Technische 
gegevens/gegevenstabel").

 » Reduceer, indien gewenst, het doorstroomvolume op 
de smoring van de veiligheidsklep.

 » Draai de temperatuurinstelknop naar de maximale 
temperatuur.

 » Schakel de netspanning in.
 » Controleer de werkmodus van het toestel. Let daarbij 

op het uitschakelen van de thermostaat.
 » Controleer de werking van de veiligheidsklep.

11.1.1 
 » Leg aan de gebruiker de werking van het toestel en 

van de veiligheidsklep uit en maak hem vertrouwd 
met het gebruik.

 » Wijs de gebruiker op mogelijk gevaar, met name het 
gevaar van brandwonden.

 » Overhandig deze handleiding.

11.2 
Zie hoofdstuk "Eerste ingebruikname".

12. 
 » Verbreek de verbinding tussen het toestel en de 

netspanning met de zekering in de huisinstallatie.
 » Tap het toestel af. Zie het hoofdstuk "Onderhoud/

toestel aftappen".

13. 

 Info
-

 Het 

Storing
Het water wordt niet 
warm en het waar-
schuwingslampje is 
niet verlicht. 

De veiligheidstem-
peratuurbegrenzer is 
geactiveerd, omdat de 
regelaar defect is.

Los de oorzaak van 
de storing op. Vervang 
de regelaar. 

 
 
 
 

De veiligheidstem-
peratuurbegrenzer is 
geactiveerd, omdat de 
temperatuur lager is 
dan -15 °C.

Druk op de resettoets 
(zie afbeelding). 
 

Het water wordt niet 
warm en het waar-
schuwingslampje is 
verlicht.

Het verwarmingsele-
ment is defect. 
 

Vervang het verwar-
mingselement. 

Het water wordt niet 
warm en het waar-
schuwingslampje is 
verlicht.

De temperatuurrege-
laar is defect. 

Vervang de thermo-
staat. 

De verwarmingstijd 
is zeer lang en het 
waarschuwingslampje 
is verlicht.

Het verwarmingsele-
ment is verkalkt. 

Ontkalk het verwar-
mingselement. 

De veiligheidsklep 
druppelt na, wanneer 
de verwarming is uit-
geschakeld.

De klepzitting is vuil. Reinig de klepzitting. 

 De waterdruk is te 
hoog.

Installeer een redu-
ceerventiel.
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14. 

 -

Wanneer het toestel moet worden afgetapt, raadpleeg 
dan het hoofdstuk "Het toestel aftappen".

14.1 
 » Het is verplicht de veiligheidsklep regelmatig te 

testen.

14.2 

 
Indien de boiler voor onderhoudswerkzaamheden of bij 
vorstgevaar moet worden afgetapt voor de bescherming 
van de volledige installatie, gaat u als volgt te werk:
 » Sluit de afsluitklep in de koudwateraanvoerleiding.
 » Open de warmwaterkleppen van alle tappunten tot 

het toestel afgetapt is.
 » Laat het restwater af aan de veiligheidsklep.

14.3 

 » Controleer de veiligheidsanode voor het eerst na één 
jaar en vervang deze, indien nodig.

 » Beslis daarna in welke tijdsintervallen de verdere 
controles moeten worden uitgevoerd.

14.4 
 » Verwijder losse kalkafzettingen uit de boiler.
 » Ontkalk, indien noodzakelijk, het binnenreservoir met 

in de handel verkrijgbare ontkalkingmiddelen.
 »

en behandel de oppervlakte van de boiler en de vei-
ligheidsanode niet met ontkalkingmiddelen.

14.5 
Zorg ervoor dat bij het onderhoud de veiligheidsweer-
stand tegen corrosie (560 Ω) niet beschadigd of verwijderd 
wordt. Monteer de veiligheidsweerstand tegen corrosie na 
vervanging weer conform de voorschriften.
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14.6 

 -

14.7 
omruilen
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21

1 Regelaarsensor
2 Begrenzersensor
 » Steek de regelaarsensor en de begrenzersensor tot 

tegen de aanslag in de sensorhuls.
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15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23
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     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 Toestel Hoogte mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 Toestel Diepte mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 Toestel Diameter mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Doorvoer elektr.kabels Schroefkoppeling  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16
c01 Koudwatertoevoer Buitendraad  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Afstand aan de achterzijde mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
c06 Warmwateruitloop Buitendraad  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 Afstand aan de achterzijde mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
h46 Temperatuurindicator          
i13 Wandbevestiging Hoogte mm 530 590 585 735 890 1125 1425
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30 - 50 l

184
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300
360 80
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80 - 200 l

450
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15.2 

N

L

21 3 4

5
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1 Aansluitklem
2 Veiligheidstemperatuurbegrenzer
3 Thermostaat
4 Waarschuwingslampje als werkingsindicator
5 Verwarmingselement
6 Elektrische weerstand 560 Ohm
7 Anode
8 Reservoir

15.3 
De opwarmtijd is afhankelijk van de boilerinhoud, van de 
koudwatertemperatuur en van het verwarmingsvermo-
gen.
Diagram bij koudwatertemperatuur van 15 °C:

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
2

7

6

5
4
3
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X Temperatuurinstelling [°C]
Y Opwarmtijd [h]
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.4 
Bij een storing kunnen er temperaturen tot 95 °C bij 0,6 
MPa voorkomen. 
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15.5 
    EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

Nominale inhoud l 30 50 80 100 120 150 200
Mengwatervolume van 40 °C (15 °C/65 °C) l 52 99 142 186 224 288 376

Aansluitvermogen ~ 230 V kW 2 2 2 2 2 2 3
Nominale spanning V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Fasen  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Frequentie Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60
Werkwijze Eenkring  X X X X X X X
Opwarmtijd 2,0 kW (15 °C/60 °C) h 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00  
Opwarmtijd 3,0 kW (15 °C/60 °C) h       3,55

Temperatuurinstelbereik °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
Max. toegelaten druk MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Testdruk MPa 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Max. toegelaten temperatuur °C 95 95 95 95 95 95 95
Max. doorstroomvolume l/min 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5
Min. inlaatwaterdruk MPa 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
Max. inlaatwaterdruk MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Energieverbruik in stand-by/24 h bij 65 °C kWh 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61

Kleur  wit wit wit wit wit wit wit
Beschermingsgraad (IP)  IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
Uitvoering gesloten  X X X X X X X
Elektriciteitskabel  X X X X X X X
Lengte elektriciteitskabel ca. mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Afmetingen
Hoogte mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
Diepte mm 410 410 520 520 520 520 520
Diameter mm 405 405 510 510 510 510 510

Gewichten
Leeg gewicht kg 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3
Gevuld gewicht kg 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3

Garantie
Voor toestellen die buiten Duitsland zijn gekocht, gelden de 
garantievoorwaarden van onze Duitse ondernemingen niet. 
Bovendien kan in landen waar één van onze dochtermaat-
schappijen verantwoordelijk is voor de verkoop van onze 
producten, alleen garantie worden verleend door deze doch-
termaatschappij. Een dergelijk garantie wordt alleen verstrekt, 
wanneer de dochtermaatschappij eigen garantievoorwaarden 
heeft gepubliceerd. In andere situaties wordt er geen garantie 
verleend.

Voor toestellen die in landen worden gekocht waar wij geen 
dochtermaatschappijen hebben die onze producten verkopen, 
verlenen wij geen garantie. Een eventueel door de importeur 
verzekerde garantie blijft onverminderd van kracht.

Milieu en recycling
Wij verzoeken u ons te helpen ons milieu te beschermen. Doe 
de materialen na het gebruik weg overeenkomstig de natio-
nale voorschriften.

Installatie - Garantie - Milieu en recycling
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3. 
 

Teploty lze nastavovat regulátorem teploty. V závislosti 

 

emailem „Co Pro“ a vybavena ochrannou anodou. Anoda 

 
 -

4. 

max

2
1
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1 
2 Regulátor teploty
* Protizámrazová ochrana
E -

Max 

1 32
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1 
2 
3 

4.1  
 »

-
zámrazovou ochranu a polohu pro úsporu energie.

 » -

 

 »

5. 
 »

ventilu.
 » -

trolovat ochrannou anodu. -

 » -
 

 » -
 

 
 

-

 »  

 »

6. 
- Zkontrolujte pojistky 

teplotu.
 
 -

-
zhasne kontrolka pro-

 
-

 
 
 

nebo sprchová hlavice 

kamenem nebo jsou 

sprchovou hlavici a 

kamene. 

 K 
-

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000
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INSTALACE
7. 

7.1 

7.2 

 -

8. 
8.1 

  

 Indikátor teploty

8.2 

9. 
9.1 

ploše. 

9.2 

 -

-

 »

 »
 

 »  Pama-

-

 »

10. 
10.1 

!  
-

maturami.

10.1.1 

!  
-

10.1.2 

 

 
-

 » -
 Nezapo-

-

 » -
ho pojistného ventilu mohla voda plynule odtékat.

 » -

 » -

10.2 

 
-

 
 

 -

!   -
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-

 »
 

 » -
-

10.3 
 »

nezaklapne.

11. 
11.1 

  
-

 » -

 »
 » -

 »  -
-

 »
klapky pojistného ventilu.

 »
 »
 »  

regulátoru teploty.
 » Zkontrolujte funkci pojistného ventilu.

11.1.1 
 » -

 »

 »

11.2 

12. 
 »

 »  

13. 

 -
 

 
 

-
-

na regulátoru.

závady. -
gulátor. 

 
 
 
 

Došlo k aktivaci bez-
-

teplota klesla pod 
-15 °C.

Reset (viz obrázek). 
 
 

  

Regulátor teploty je 
teploty.

-
-
-

nem.
 

Sedlo ventilu je zne- -
tilu.
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14. 

 
-

14.1 
 »

14.2 

 
-

postupujte takto:
 »
 » -

 »

14.3 
 » Ochrannou anodu zkontrolujte poprvé po jednom 

 »

14.4 
 »

kamene.
 » -

 » -
-

14.5 
-

Ω) . 

D
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14.6 

 

14.7 

D
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00
03

71
42

21

1 
2 
 »
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15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23

D
00

00
03

71
33

     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 Hloubka mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 Prumer mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Pruchodka el. rozvodu  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16
c01  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
c06  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
h46 Indikátor teploty          
i13 mm 530 590 585 735 890 1125 1425
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30 - 50 l

184
265
300
360 80

_0
2_

07
_0

00
5

80 - 200 l

450
415
360
350
300
265

80
_0

2_
07

_0
00

6

15.2 

N

L

21 3 4

5

678 D
00

00
03

70
38

1 
2 
3 Regulátor teploty
4 
5 
6 
7 Anoda
8 Nádoba

15.3 

Diagram pro teplotu studené vody 15 °C:

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
2

7

6

5
4
3

D
00

00
03

72
14

X 
Y 
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.4 

tlaku 0,6 MPa. 
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15.5 
    EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

l 30 50 80 100 120 150 200
l 52 99 142 186 224 288 376

kW 2 2 2 2 2 2 3
V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240

Fáze  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Frekvence Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

 X X X X X X X
h 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00  
h       3,55

°C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
MPa 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

°C 95 95 95 95 95 95 95
l/min 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5

Min. tlak vody na vstupu MPa 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
Max. tlak vody na vstupu MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

65 °C
kWh 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61 

Barva  
 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
 X X X X X X X
 X X X X X X X

mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
Hloubka mm 410 410 520 520 520 520 520
Prumer mm 405 405 510 510 510 510 510

Hmotnosti
kg 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3
kg 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3

Záruka
Pro přístroje nabyté mimo území Německa neplatí záruční 
podmínky poskytované našimi firmami v Německu. V zemích, 
ve kterých některá z našich dceřiných společností distribuuje 
naše výrobky, poskytuje záruku jenom tato dceřiná společnost. 
Takovou záruku lze poskytnout pouze tehdy, pokud dceřiná 
společnost vydala vlastní záruční podmínky. Jinak nelze záruku 
poskytnout.

Na přístroje zakoupené v zemích, ve kterých nejsou naše vý-
robky distribuovány žádnou z dceřiných společností, nepo-
skytujeme žádnou záruku. Případné záruky závazně přislíbené 
dovozcem zůstávají proto nedotčené.

Životní prostředí a recyklace
Pomozte nám chránit naše životní prostředí. Materiály po pou-
žití zlikvidujte v souladu s platnými národními předpisy.

Instalace - Záruka - 
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ГАРАНТИЯ

ЗАЩИТА ОКРУЖАЮЩЕЙ СРЕДЫ И УТИЛИЗАЦИЯ

СПЕЦИАЛЬНЫЕ 
УКАЗАНИЯ

 - Детям старше 8 лет, а также лицам с огра-
ниченными физическими, сенсорными и 
умственными способностями, не имеющим 
опыта и не владеющим информацией о при-
боре, разрешено использовать прибор толь-
ко под присмотром других лиц или после 
соответствующего инструктажа о правилах 
безопасного пользования и потенциальной 
опасности в случае несоблюдения этих пра-
вил. Не допускать шалостей детей с прибо-
ром. Дети могут выполнять чистку прибора 
и те виды технического обслуживания, кото-
рые обычно производятся пользователем, 
только под присмотром взрослых.

 - Разрешено только неразъемное подключе-
ние к электросети. Прибор должен отсоеди-
няться от сети с раствором всех контактов 
не менее 3 мм на всех полюсах.

 - При повреждении кабеля питания или необ-
ходимости его замены выполнять эти рабо-
ты должен только специалист, уполномочен-
ный производителем, и только с использо-
ванием оригинального кабеля.

 - Выполнить крепление прибора согласно 
указаниям главы «Монтаж / Подготовитель-
ные работы».

 - Убедиться, что показатели минимального и 
максимального давления воды на входе со-
ответствуют параметрам прибора (см. главу 
«Технические характеристики / Таблица 
параметров»).

 - Прибор находится под давлением. Во 
время нагрева вода вследствие теплового 
расширеня капает из предохранительного 
клапана.

 - Чтобы предотвратить заедание предохрани-
тельного клапана, его необходимо регуляр-
но приводить в действие.

 - При опорожнении прибора следовать ука-
заниям главы «Монтаж / Техническое обслу-
живание / Опорожнение прибора».

 - Установить предохранительный клапан сер-
тифицированной конструкции в трубопро-
вод подачи холодной воды. В зависимости 
от статического давления может дополни-
тельно потребоваться установка редукцион-
ного клапана.

 - Размеры отводной трубы подобрать таким 
образом, чтобы вода при полностью откры-
том предохранительном клапане вытекала 
беспрепятственно.

 - Продувочную линию предохранительного 
узла монтировать в незамерзающем поме-
щении, с постоянным уклоном вниз.

 - Продувочное отверстие предохранительно-
го клапана должно оставаться открытым в 
атмосферу.
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ЭКСПЛУАТАЦИЯ

1. Общие указания
Главы «Эксплуатация» и «Специальные указания» предна-
значены для пользователя и специалиста.

Глава «Монтаж» предназначена для специалиста.

 Указание
Перед началом эксплуатации следует внимательно 
прочитать данное руководство и сохранить его.
При необходимости передать настоящее руковод-
ство следующему пользователю.

1.1 Указания по технике безопасности

1.1.1 Структура указаний по технике безопасности

!  СИГНАЛЬНОЕ СЛОВО Вид опасности
Здесь приведены возможные последствия несоблю-
дения указания по технике безопасности.
 » Здесь приведены мероприятия по предотвраще-

нию опасности.

1.1.2 Символы, вид опасности

Символ Вид опасности

 
 

Травма 
 

 
 

Поражение электрическим током 
 

 
 

Ожог
(ожог, обваривание) 

1.1.3 Сигнальные слова

СИГНАЛЬНОЕ 

СЛОВО

Значение

ОПАСНОСТЬ Указания, несоблюдение которых приводит к серьез-
ным травмам или к смертельному исходу.

ПРЕДУПРЕЖДЕ-
НИЕ 

Указания, несоблюдение которых может привести к 
серьезным травмам или к смертельному исходу.

ОСТОРОЖНО Указания, несоблюдение которых может привести к 
травмам средней тяжести или к легким травмам.

1.2 Другие обозначения в данной 
документации

 Указание
Общие указания обозначены приведенным рядом с 
ними символом.
 » Необходимо внимательно прочитать тексты ука-

заний.

Символ Значение

 
 

Материальный ущерб
(повреждение оборудования, косвенный ущерб и 
ущерб для окружающей среды) 

 
 

Утилизация устройства 
 

 » Этот символ указывает на необходимость выполне-
ния определенных действий. Описание необходимых 
действий приведено шаг за шагом.

1.3 Единицы измерения

 Указание
Если не указано иное, все размеры приведены в мил-
лиметрах.

2. Техника безопасности

2.1 Использование по назначению
Прибор предназначен для нагрева водопроводной воды и 
может обслуживать одну или несколько точек ее отбора.

Прибор предназначен для бытового использования. Для 
его безопасного обслуживания пользователю не требует-
ся проходить инструктаж. Возможно использование при-
бора не только в быту, но и, например, на предприятиях 
малого бизнеса при условии соблюдения тех же условий 
эксплуатации.

Любое иное или не указанное в настоящем руководстве 
использование данного устройства считается использо-
ванием не по назначению. Использованием не по назначе-
нию считается также использование прибора для нагрева 
любых других жидкостей кроме воды, а также нагрев воды 
с добавлением химикалий, например, рассола.

Использование по назначению подразумевает также со-
блюдение требований настоящего руководства, а также 
руководств к используемым принадлежностям.

2.2 Общие указания по технике 
безопасности

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ ожог
Во время работы прибора арматура и предохрани-
тельный клапан могут нагреваться до температуры 
свыше 60 °C.
При температуре воды на выходе выше 43 °C суще-
ствует опасность обваривания.

!  ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ травма
Детям старше 8 лет, а также лицам с ограниченными 
физическими, сенсорными и умственными способ-
ностями, не имеющим опыта и не владеющим инфор-
мацией о приборе, разрешено использовать прибор 
только под присмотром других лиц или после соот-
ветствующего инструктажа о правилах безопасного 
пользования и потенциальной опасности в случае 
несоблюдения этих правил. Не допускать шалостей 
детей с прибором. Дети могут выполнять чистку при-
бора и те виды технического обслуживания, которые 
обычно производятся пользователем, только под 
присмотром взрослых.

!  Материальный ущерб
Пользователь должен обеспечить защиту водопро-
вода и предохранительного клапана от разморажи-
вания.

 Указание
Прибор находится под давлением. Во время нагре-
ва вода вследствие теплового расширеня капает из 
предохранительного клапана.
 » Если по окончании нагрева вода по-прежнему 

подкапывает, необходимо сообщить об этом 
специалисту.

!

!
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2.3 Знак CE
Знак CE свидетельствует, что прибор соответствует всем 
основным требованиям:

 Директивы ЕС об электромагнитной совместимости

 Директивы ЕС по низковольтному оборудованию.

2.4 Знак технического контроля
См. заводскую табличку с паспортными данными на при-
боре.

3. Описание устройства
Закрытый (напорный) прибор предназначен для электри-
ческого нагрева водопроводной воды. Температура зада-
ется регулятором температуры. Автоматический нагрев 
до нужной температуры производится в зависимости от 
электроснабжения. Считывать текущую температуру горя-
чей воды в приборе можно на индикаторе температуры.

Стальной внутренний бак имеет специальное эмалевое 
покрытие «Co Pro» и оснащен защитным анодом. Анод 
обеспечивает защиту внутреннего бака от коррозии.

Режим защиты от замерзания

Прибор защищен от размораживания при установке регу-
лятора температуры на «*», но для этого он должен быть 
подключен к сети электропитания. Прибор своевременно 
включается и нагревает воду. Прибор не защищает трубы 
водопровода и предохранительный клапан от размора-
живания.

4. Настройки
Регулировка температуры производится бесступенчато.

max

2

1

D
0

0
0

0
0

3
7

14
4

1 Сигнальная лампа индикации рабочего режима
2 Ручка регулятора температуры
* Режим защиты от замерзания
E рекомендованное энергосберегающее положе-

ние, незначительное образование накипи, 60 °C
макс. максимальная температура, 75 °C

Температура может отклоняться от заданного значения, 
что обусловлено свойствами системы.

Сигнальная лампа индикации рабочего 
режима

Во время нагрева воды светится сигнальная лампа инди-
кации рабочего режима.

Индикатор температуры

1 32

D
0

0
0

0
0

3
7

12
8

1 Стрелка индикатора на значении ок. 30 °C
2 Стрелка индикатора на значении ок. 50 °C
3 Стрелка индикатора на значении ок. 80 °C

Положение стрелки индикатора соответствует текущей 
температуре воды, измеренной внутри резервуара (см. 
главу «Технические характеристики / Размеры и соеди-
нения»).

4.1  В период отпуска и отсутствия
 » Если прибор не будет использоваться несколько 

дней, необходимо перевести поворотный регулятор 
температуры в положение между защитой от размо-
раживания и энергосберегающим режимом.

 » Если прибор не будет использоваться длительное 
время, то в целях экономии энергии его нужно пе-
ревести в режим защиты от размораживания. Если 
угрозы размораживания нет, то прибор можно от-
ключить от сети питания.

 » В целях соблюдения гигиены перед первым исполь-
зованием нужно один раз нагреть содержимое ре-
зервуара до температуры выше 60 °C.

5. Чистка, уход и техническое 
обслуживание

 » Следует регулярно вызывать квалифицированного 
специалиста для проверки безопасности электриче-
ской части прибора и работоспособности предохра-
нительного клапана.

 » Первая проверка защитного анода должна прово-
диться специалистом по истечении года эксплуата-
ции прибора. Срок следующей проверки определит 
специалист.

 » Не использовать абразивные или едкие чистящие 
средства. Для ухода за прибором и очистки корпуса 
достаточно влажной тканевой салфетки.

Образование накипи

 » Практически любая вода при высоких температурах 
дает известковый осадок. Он осаждается в приборе и 
влияет на работоспособность и срок службы прибо-
ра. Поэтому нагревательные элементы необходимо 
время от времени очищать от накипи. Время очеред-
ного техобслуживания сообщит специалист, знающий 
качество местной воды.

 » Необходимо периодически проверять арматуру. 
Известковые отложения на сливной арматуре можно 
удалить с помощью имеющихся в продаже средств 
для удаления накипи.

 » Чтобы предотвратить заедание предохранительного 
клапана, его необходимо регулярно приводить в 
действие.
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6. Устранение неисправностей
Проблема Причина Способ устранения

Вода не нагревается и 
сигнальная лампа не 
горит.

Отсутствует напря-
жение. 

Проверить предохра-
нители домовой элек-
тросети.

Вода недостаточно 
нагревается и горит 
сигнальная лампа.

Установлена слишком 
низкая температура. 

Установить температу-
ру выше. 

 
 

Прибор может, напри-
мер, осуществлять 
дополнительный по-
догрев после отбора 
большого количества 
воды.

Следует дождаться 
момента, когда погас-
нет сигнальная лампа 
индикации работы. 

Вытекает малый 
объем воды. 
 

Загрязнение или заиз-
весткование регулято-
ра струи или душевой 
лейки.

Очистить регулятор 
струи или душевую 
лейку и / или удалить 
с них известковый 
налет.

Если невозможно устранить эту неисправность самосто-
ятельно, следует пригласить специалиста. Чтобы специа-
лист смог оперативно помочь, ему нужно сообщить номе-
ра с заводской таблички (000000 и 0000-000000):

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000
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МОНТАЖ

7. Техника безопасности
Монтаж, запуск, а также техобслуживание и ремонт при-
бора должны производиться только квалифицированным 
специалистом.

7.1 Общие указания по технике 
безопасности
Безупречная работа прибора и безопасность эксплуата-
ции гарантируются только при использовании соответ-
ствующих оригинльных принадлежностей и оригиналь-
ных запчастей.

7.2 Предписания, стандарты и положения

 Указание
Необходимо соблюдать все общегосударственные и 
региональные предписания и положения.

8. Описание устройства

8.1 Комплект поставки
В комплект поставки прибора входят:

 предохранительный клапан. 
Предохранительный клапан, входящий в комплект 
поставки, запрещен к применению в Бельгии, там не-
обходимо использовать предохранительные клапа-
ны, продающиеся в местной торговой сети (см. также 
прайс-лист).

 Индикатор температуры

8.2 Принадлежности
Напорная арматура имеется в качестве принадлежностей.

9. Подготовительные 
мероприятия

9.1 Место монтажа
Прибор предназначен для стационарного настенного 
монтажа в закрытом помещении. Стена должна быть рас-
считана на соответствующую нагрузку.

Рядом с прибором должен находиться соответствующий 
слив для отвода излишков воды, образующихся в резуль-
тате теплового расширения.

Устанавливать прибор только вертикально, в незамерза-
ющем помещении и рядом с краном.

Запрещен монтаж прибора в углу помещения, посколь-
ку при креплении прибора на стене необходим доступ к 
шурупам сбоку.
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9.2 Крепление настенной монтажной 
планки

 Указание
Необходимо учесть, что ручка настройки темпера-
туры должна быть доступна спереди.

Настенная монтажная планка, закрепленная на приборе, 
оснащена пазами для крючков, обеспечивающими в боль-
шинстве случаев монтаж на уже существующие настенные 
шпильки от предыдущего прибора.

 » В противном случае нужно произвести разметку от-
верстий на стене (см. главу «Технические характери-
стики / Размеры и соединения»).

 » Просверлить отверстия и закрепить настенную 
монтажную планку с помощью шурупов и дюбелей. 
Крепежный материал следует выбирать с учетом 
прочности стены.

 » Подвесить прибор с помощью планок для подве-
шивания на шурупы или шпильки. При этом нужно 
учитывать порожний вес прибора (см. главу «Техни-
ческие данные / Таблица параметров»), и при необхо-
димости привлечь к работе помощника.

 » Выровнять прибор горизонтально.

10. Монтаж

10.1 Подключение воды

!  Материальный ущерб
Все работы по подключению воды и монтажу при-
бора необходимо производить в соответствии с ин-
струкцией.

Прибор необходимо эксплуатировать с напорной арма-
турой.

10.1.1 Материалы, разрешенные к применению

!  Материальный ущерб
При использовании систем пластиковых труб пла-
стика нужно следовать указаниям производителя 
и главы «Технические характеристики / Возможные 
неисправности».

Водопроводная линия холодной воды

В качестве материалов разрешено использовать горячео-
цинкованную сталь, нержавеющую сталь, медь и пластик.

Водопроводная линия горячей воды

В качестве материала для труб разрешено использовать 
нержавеющую сталь, медь и пластик.

10.1.2 Монтаж предохранительного клапана

 Указание
Предохранительный клапан, входящий в комплект 
поставки, запрещен к применению в Бельгии, там не-
обходимо использовать предохранительные клапа-
ны, продающиеся в местной торговой сети (см. также 
прайс-лист).

 Указание
Если давление воды выше 0,6 МПа, на линии подачи 
холодной воды необходимо установить редуктор.

Запрещено превышать допустимое давление (см. главу 
«Технические характеристики / Таблица параметров»).

 » Установить предохранительный клапан сертифици-
рованной конструкции в трубопровод подачи холод-
ной воды. При этом с учетом статического давления 
может дополнительно потребоваться установка ре-
дукционного клапана.

 » Размеры отводной трубы подобрать таким образом, 
чтобы вода при полностью открытом предохрани-
тельном клапане вытекала беспрепятственно.

 » Продувочную линию предохранительного узла мон-
тировать в незамерзающем помещении, с постоян-
ным уклоном вниз.

 » Продувочное отверстие предохранительного клапа-
на должно оставаться открытым в атмосферу.

10.2 Электрическое подключение

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ поражение электрическим током
Все работы по электрическому подключению и мон-
тажу необходимо производить в соответствии с ин-
струкцией.
При любых работах необходимо полное отключение 
прибора от сети.

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ поражение электрическим током
Разрешено только неразъемное подключение к 
электросети. Прибор должен отсоединяться от сети 
с раствором всех контактов не менее 3 мм на всех 
полюсах.

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ поражение электрическим током
Проверить подключение прибора к защитному про-
воду.

!  Материальный ущерб
Следует соблюдать данные на заводской табличке. 
Напряжение сети должно совпадать с указанным на 
табличке.

Электрические подключения

 ОПАСНОСТЬ поражение электрическим током
При повреждении кабеля питания или необходимо-
сти его замены выполнять эти работы должен толь-
ко специалист, уполномоченный производителем, 
и только с использованием оригинального кабеля.

Прибор поставляется с подготовленным гибким соедини-
тельным кабелем и наконечниками для жил без штекера.

 » Если длины недостаточно, соединительный кабель 
нужно отсоединить от клемм в приборе. Для заме-
ны использовать надлежащий электромонтажный 
кабель.

 » При укладке нового соединительного кабеля необ-
ходимо обеспечить герметичность имеющегося ка-
бельного ввода и правильность подключения кабеля 
внутри прибора.
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10.3 Монтаж индикатора температуры
 » Вставить индикатор температуры в отверстие и при-

жать до фиксации со щелчком.

11. Ввод в эксплуатацию

11.1 Первый ввод в эксплуатацию

 Указание
Прежде чем выполнить электрическое подключение 
прибора, его следует наполнить водой. При подклю-
чении пустого прибора сработает предохранитель-
ный ограничитель температуры и выполнит отклю-
чение прибора.

 » Прежде чем подключать линию холодной воды к ре-
зервуару, пропустить через нее достаточное количе-
ство воды, чтобы в резервуар или в предохранитель-
ный клапан не попали инородные тела.

 » Открыть запорный вентиль в трубопроводе подачи 
холодной воды.

 » Кран точки отбора держать открытым до запол-
нения прибора и удаления воздуха из системы 
трубопроводов.

 » Отрегулировать расход. При этом нужно учитывать 
максимально допустимый расход при полностью 
открытой арматуре (см. главу «Технические характе-
ристики / Таблица параметров»).

 » При необходимости уменьшить расход на дросселе 
предохранительного клапана.

 » Перевести регулятор температуры в положение мак-
симальной температуры.

 » Подать сетевое напряжение.

 » Проверить работу прибора. Следить при этом за вы-
ключением регулятора температуры.

 » Проверить работу предохранительного клапана.

11.1.1 Передача прибора

 » Объяснить пользователю принцип работы прибора, 
предохранительного клапана и ознакомить его с пра-
вилами использования прибора.

 » Указать пользователю на возможные опасности, осо-
бенно на опасность обваривания.

 » Передать данное руководство.

11.2 Повторный ввод в эксплуатацию
См. главу «Первый ввод в эксплуатацию».

12. Вывод из эксплуатации
 » Обесточить прибор с помощью предохранителя до-

мовой электросети.

 » Опорожнить прибор. См. главу «Техобслуживание / 
Опорожнение прибора».

13. Устранение неисправностей

 Указание
При температуре ниже -15 °C может сработать предо-
хранительный ограничитель температуры. Прибор 
мог подвергаться воздействию таких температур 
еще при хранении или транспортировке.

Неисправность Причина Способ устранения

Вода не нагревается и 
сигнальная лампа не 
горит. 
 

Предохранительный 
ограничитель темпе-
ратуры сработал по 
причине неисправно-
сти регулятора.

Устранить причину 
неисправности. Заме-
нить регулятор. 
 

 
 
 
 

Предохранительный 
ограничитель темпе-
ратуры сработал из-за 
температуры ниже 
-15 °C.

Нажать кнопку сброса 
(см. рисунок). 
 
 

Вода не нагревается, 
сигнальная лампа не 
горит.

Неисправен нагрева-
тельный элемент. 

Заменить нагреватель-
ный элемент. 

Вода недостаточно 
нагревается и горит 
сигнальная лампа.

Неисправен регулятор 
температуры. 

Заменить регулятор 
температуры. 

Очень долго проис-
ходит нагрев и горит 
сигнальная лампа.

Нагревательный эле-
мент покрыт известко-
вым налётом.

Удалить накипь на 
ТЭНе. 

Предохранительный 
клапан капает при 
выключенном режиме 
нагрева.

Загрязнено седло 
клапана. 
 

Очистить седло кла-
пана. 
 

 Слишком высокое дав-
ление воды.

Установить редукци-
онный клапан.

Кнопка сброса предохранительного 
ограничителя температуры
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14. Техобслуживание

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ поражение электрическим током
Все работы по электрическому подключению и мон-
тажу необходимо производить в соответствии с ин-
струкцией.
При любых работах следует полностью отключать 
прибор от сети!

Если необходимо опорожнить прибор, необходимо сле-
довать указаниям главы «Опорожнение прибора».

14.1 Проверка предохранительного клапана
 » Необходима регулярная проверка предохранитель-

ного клапана.

14.2 Опорожнение прибора

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ ожог
При опорожнении прибора из него может вытекать 
горячая вода.

Если для техобслуживания или защиты всей установки от 
замерзания нужно произвести слив воды, то необходимо 
выполнить следующие шаги:

 » Закрыть запорный клапан в трубопроводе подачи 
холодной воды.

 » Открыть все краны горячей воды и сливать воду, 
пока прибор не опорожнится.

 » Остатки воды слить через предохранительный 
клапан.

14.3 Проверка / замена защитного анода
 » Первую проверку защитного анода выполнить через 

год, при необходимости заменить его.

 » После этого принять решение, через какие интер-
валы времени необходимо проводить дальнейшие 
контрольные мероприятия.

14.4 Удаление накипи
 » Удалить из резервуара отслоившиеся отложения 

накипи.

 » При необходимости удалить накипь во внутреннем 
баке с помощью стандартных средств для удаления 
накипи.

 » Удалять накипь с фланца только после демонтажа и 
не обрабатывать средствами для удаления накипи 
поверхность бака и защитный анод.

14.5 Покрытие для защиты от коррозии
Проверить, не был ли во время работ по техобслужива-
нию поврежден или снят антикоррозионный резистор 
(560 Ом). Надлежащим образом восстановить защитное 
покрытие против коррозии после замены.
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14.6 Замена кабеля питания

 ОПАСНОСТЬ поражение электрическим током
При повреждении кабеля питания или необходимо-
сти его замены выполнять эти работы должен толь-
ко специалист, уполномоченный производителем, 
и только с использованием оригинального кабеля.

14.7 Замена узла регулятора-ограничителя
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21

1 Датчик регулятора
2 Датчик ограничителя

 » Вставить щуп регулятора и щуп ограничителя во 
втулку щупа до упора.



 59

Монтаж – для технического специалиста

15. Технические характеристики

15.1 Размеры и соединения

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23
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     EWH 30 
Trend

EWH 50 
Trend

EWH 80 
Trend

EWH 100 
Trend

EWH 120 
Trend

EWH 150 
Trend

EWH 200 
Trend

a10 Прибор Высота мм 642 897 871 1025 1178 1410 1715

a30 Прибор Глубина мм 410 410 520 520 520 520 520

a40 Прибор Диаметр мм 405 405 510 510 510 510 510

b01 Ввод для электропроводки Резьбовое соеди-
нение

  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16

c01 Подвод холодной воды Наружная резьба  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A

 Расстояние сзади мм 85,5 85,5 95 95 95 95 95

c06 Выпуск. труба горячей воды Наружная резьба  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A

 Расстояние сзади мм 85,5 85,5 95 95 95 95 95

h46 Индикатор температуры          

i13 Планка для подвешивания Высота мм 530 590 585 735 890 1125 1425
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Планка для подвешивания

30 - 50 l
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80–200 л
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350
300
265

8
0

_
0

2
_

0
7_

0
0

0
6

15.2 Электрическая схема

N

L

21 3 4

5

678 D
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1 Соединительная клемма
2 Предохранительный ограничитель температуры
3 Регулятор температуры
4 Сигнальная лампа индикации рабочего режима
5 Нагревательный элемент
6 сопротивление 560 Ом
7 Анод
8 Бак

15.3 Диаграмма нагрева
Длительность нагрева зависит от емкости резервуара, 
температуры холодной воды и мощности нагрева.

Диаграмма нагрева при температуре холодной воды 15 °C:
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X Настройка температуры [°C]
Y Время нагрева [ч]
1 150 л
2 200 л
3 120 л
4 100 л
5 80 л
6 50 л
7 30 л

15.4 Возможные неисправности
При неисправности температура при 0,6 МПа может по-
вышаться до 95 °C. 
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15.5 Таблица параметров

  EWH 30 
Trend

EWH 50 
Trend

EWH 80 
Trend

EWH 100 
Trend

EWH 120 
Trend

EWH 150 
Trend

EWH 200 
Trend

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

Гидравлические характеристики

Номинальная емкость л 30 50 80 100 120 150 200

Объем смешанной воды 40 °C 
(15 °C / 65 °C)

л 52 99 142 186 224 288 376

Электрические характеристики

Подключаемая мощность ~ 230 В кВт 2 2 2 2 2 2 3

Номинальное напряжение В 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240

Фазы  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE

Частота Гц 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

Одноконтурный режим  X X X X X X X

Время нагрева 2,0 кВт (15 °C/60 °C) ч 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00  

Время нагрева 3,0 кВт (15 °C/60 °C) ч       3,55

Пределы рабочего диапазона

Диапазон регулировки температуры °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75

Макс. допустимое давление МПа 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Испытательное давление МПа 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Макс. допустимая температура °C 95 95 95 95 95 95 95

Макс. расход л/мин 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5

Мин. давление воды на входе МПа 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1

Макс. давление воды на входе МПа 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Энергетические характеристики

Расход энергии в режиме ожида-
ния / 24 часа при 65 °C

кВт ч 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61 

Модификации

Цвет  белый белый белый белый белый белый белый

Степень защиты (IP)  IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25

Конструкция закрытого типа  X X X X X X X

Кабель питания  X X X X X X X

Длина кабеля питания ок. мм 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Размеры

Высота мм 642 897 871 1025 1178 1410 1715

Глубина мм 410 410 520 520 520 520 520

Диаметр мм 405 405 510 510 510 510 510

Вес

Вес порожнего прибора кг 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3

Вес заполненного прибора кг 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3

Гарантия
Приборы, приобретенные за пределами Германии, не под-
падают под условия гарантии немецких компаний. К тому 
же в странах, где продажу нашей продукции осуществляет 
одна из наших дочерних компаний, гарантия предоставля-
ется исключительно этой дочерней компанией. Такая га-
рантия предоставляется только в случае, если дочерней 
компанией изданы собственные условия гарантии. За пре-
делами этих условий никакая гарантия не предоставляется.

На приборы, приобретенные в странах, где ни одна из 
наших дочерних компаний не осуществляет продажу 
нашей продукции, никакие гарантии не распространяют-
ся. Это не затрагивает гарантий, которые могут предостав-
ляться импортером.

Защита окружающей среды и 
утилизация
Внесите свой вклад в охрану окружающей среды. Утили-
зацию использованных материалов следует производить 
в соответствии с национальными нормами.
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WSKAZÓWKI 

 -
-
-

-
-

 -

zabawy. Czyszczenia oraz konserwacji ze 

dzieciom bez nadzoru.
 -

 

-
cym min. 3 mm.

 - -
miany lub uszkodzeniem elektrycznego 

zamiennej.

 -
w rozdziale „Instalacja / Przygotowania”.

 - -
-

 -  Pod-
-

stwa wycieka woda nadmiarowa.
 - -

-

 -
-

 - -
-

 Na-

-

 -
-

-

 -

nachylenia w pomieszczeniu wolnym od 
mrozu.

 -

atmosfery.
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1. 
-

specjalistów.

 
-

1.1 
1.1.1 

!  -
-

 » -

1.1.2 
Symbol
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Poparzenie
(Poparzenie) 

1.1.3 
-

GAWCZE
 Wskazówki, których nieprzestrzeganie prowadzi 

 -

 -

1.2 

 -

 » -

Symbol
 
 

Szkody materialne

ekologiczne) 

 
 

 
 

 »
 

krok po kroku.

1.3 

 -

2. 
2.1 

-
tów poboru wody.

 Nie-
 

-
stosowanie traktowane jest jako niezgodne z przeznacze-
niem. 

-

np. solanki.

!

!
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2.2 

 

!  
-

-

-
mi. 

 -

!  -

  -

 » -

2.3 
-

kie podstawowe wymagania:
 

elektromagnetycznej.
 

2.4 

3. 
 

nastawy temperatury. 

 

-
 Anoda za-

 
 

-

4. 

max

2
1

D
00

00
03

71
44

1 
2 
* Ochrona przed zamarzaniem
E 

Maks maksymalna nastawa temperatury, 75 °C

-
zacyjna pracy.

1 32

D
00

00
03

71
28

1 Pozycja wskazówki ok. 30 °C
2 Pozycja wskazówki ok. 50 °C
3 Pozycja wskazówki ok. 80 °C

4.1  
 »

 »
-

 

 » -
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5. 

 »

 » Wykonanie pierwszej kontroli anody ochronnej na-
 Po 

jej przeprowadzeniu specjalista zdecyduje, w jakich 

kontrole.
 » -

-
czalnik. 
wystarczy wilgotna szmatka.

 »
powoduje powstanie osadów wapiennych. 

 
 Specjalista 

poinformuje o kolejnym terminie konserwacji.
 »  Ka-

-

wapiennych.
 » -

stwa, aby zapobiec jego zablokowaniu np. przez 

6. 
Problem
Woda nie nagrzewa 

-
 -

niki w instalacji do-
mowej.

Woda nie nagrzewa 

stopniu, lampka sy-

Nastawiona jest za 
niska temperatura. 

-
 

 
 lampka sygnalizacyjna 

 

wody jest niewielka. 
 

Regulator strumienia 
-

wica natryskowa jest 
pokryta kamieniem 
lub zanieczyszczona.

-

 W celu usprawnienia i przyspieszenia pomocy 

i 0000-000000):

E-NO.: 000000
F-NO.: 0000-000000

D
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00
03
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7. 
-

7.1 

-
stwo eksploatacji tylko w przypadku stosowania orygi-

7.2 

 -

8. 
8.1 

 
  

-

cennik).
 

8.2 

dodatkowe.

9. 
9.1 

 
-

-

-
mieszczeniu zabezpieczonym przed zamarzaniem i w 

z boku.
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Instalacja – przeznaczone dla specjalisty

9.2 

 

 »

 »
 -

 » -
 

-
mocy drugiej osoby.

 »

10. 
10.1 

!  -

-
niowej.

10.1.1 

!  -
-
-

oraz systemy rur z tworzywa sztucznego.

10.1.2 

 
cen).

 

-

 »
-

 

 » -

 » -
-

mieszczeniu wolnym od mrozu.
 » -

10.2 

 -

 
 

-
-

 -

!   Po-
-

wym.

 
-

zmontowanym przewodem z tulejkami kablowymi bez 
wtyczki.
 » -

 
odpowiedniego przewodu instalacyjnego.

 »
-

-

10.3 
 »
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11. Uruchomienie
11.1 

 -
 

-

 » -

obce.
 » -

 » -
-

dzie powietrza.
 »  

 »

 »
temperatury maksymalnej.

 »
 »  

 »

11.1.1 
 »

-

 » -

 »

11.2 Ponowne uruchomienie

12. 
 » -

 »  

13. 

 
 

Woda nie nagrzewa 
-

 
 

temperatury bezpie-

regulator jest uszko-
dzony.

usterki. -
gulator. 
 

 
 
 
 

Ogranicznik tempera-
resetowania (patrz 
rysunek). 
 

Woda nie nagrzewa 
-

-
dzona. 

 
 

Woda nie nagrzewa 

stopniu, lampka sy-

Regulator temperatury 
jest uszkodzony. 
 
 

temperatury. 
 
 

Czas nagrzewania 

lampka sygnalizacyjna 
kamieniem. 
 

 
 
 

podgrzewaniu kapie 
woda z zaworu bez-

Gniazdo zaworu jest 
zabrudzone. 
 

zaworu. 
 

 
wysokie. redukcyjny.

D
00

00
03

71
43
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14. 

 -

14.1 
 »

14.2 

 
-
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14.3 
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14.4 
 »
 » -

usuwania kamienia.
 »

14.5 

Ω) -
 

D
00
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14.6 

 
-

14.7 
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00
03
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21

1 Czujnik regulatora
2 Czujnik ogranicznika
 »
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Instalacja – przeznaczone dla specjalisty

15. 
15.1 

h46

c01c06

i13

b01

a1
0

100

a40 a30

61
23

D
00

00
03

71
33

     EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

a10 mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
a30 mm 410 410 520 520 520 520 520
a40 mm 405 405 510 510 510 510 510
b01 Przepust na przewody elektr. -

bowe
  PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16 PG 16

c01  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
c06  G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A G 1/2 A
 mm 85,5 85,5 95 95 95 95 95
h46          
i13 mm 530 590 585 735 890 1125 1425
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30 - 50 l

184
265
300
360 80

_0
2_

07
_0

00
5

80 - 200 l

450
415
360
350
300
265

80
_0

2_
07

_0
00

6

15.2 

N

L

21 3 4

5

678 D
00

00
03

70
38

1 
2 
3 Regulator temperatury
4 
5 
6 Opornik elektryczny 560 om
7 Anoda
8 Zbiornik

15.3 

temperatury zimnej wody oraz mocy grzewczej.
Diagram przy 15 °C temperatury zimnej wody:

0

1

2

3

4

5

6

35 45 55 65 75

1
2

7

6

5
4
3

D
00

00
03

72
14

X Nastawa temperatury [°C]
Y czas nagrzewania [h]
1 150 l
2 200 l
3 120 l
4 100 l
5 80 l
6 50 l
7 30 l

15.4 
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Instalacja - Gwarancja - 

15.5 
  EWH 30 EWH 50 EWH 80 EWH 100 EWH 120 EWH 150 EWH 200 

  232087 232088 232089 232090 232091 232092 232093

l 30 50 80 100 120 150 200

(15 °C/65 °C)
l 52 99 142 186 224 288 376

kW 2 2 2 2 2 2 3
V 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240

Fazy  1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE 1/N/PE
Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

Tryb pracy jednoobwodowy  X X X X X X X
Czas nagrzewania 2,0 kW (15 °C/60 °C) h 0,80 1,33 2,13 2,66 3,20 4,00  
Czas nagrzewania 3,0 kW (15 °C/60 °C) h       3,55

Zakres nastaw temperatury °C 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75 7-75
MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
MPa 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Maksymalna temperatura °C 95 95 95 95 95 95 95
l./min 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5
MPa 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
MPa 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

-
peratury przez 24 godz. przy 65 °C

kWh 0,53 0,72 0,79 0,98 1,14 1,33 1,61 

Kolor  
 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25 IP25
 X X X X X X X
 X X X X X X X

- mm 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

mm 642 897 871 1025 1178 1410 1715
mm 410 410 520 520 520 520 520
mm 405 405 510 510 510 510 510

kg 16,4 21,4 28,2 33,6 39,1 46,2 56,3
kg 46,4 71,4 108,2 133,6 159,1 196,2 256,3

Gwarancja
Urządzeń zakupionych poza granicami Niemiec nie obejmu-
ją warunki gwarancji naszych niemieckich spółek. Ponadto w 
krajach, w których jedna z naszych spółek córek jest dystrybu-
torem naszych produktów, gwarancji może udzielić wyłącznie 
ta spółka. Taka gwarancja obowiązuje tylko wówczas, gdy spół-
ka-córka sformułowała własne warunki gwarancji. W innych 
przypadkach gwarancja nie jest udzielana.

Nie udzielamy gwarancji na urządzenia zakupione w krajach, w 
których żadna z naszych spółek córek nie jest dystrybutorem 
naszych produktów. Ewentualne gwarancje udzielone przez 
importera zachowują ważność.

Ochrona środowiska i recycling
Pomóż chronić środowisko naturalne. Materiały po wykorzy-
staniu należy utylizować zgodnie z krajowymi przepisami.



Australia 
STIEBEL ELTRON Australia Pty. Ltd. 
4/8 Rocklea Drive 
Port Melbourne VIC 3207 
Tel. 03 9645-1833 
Fax 03 9645-4366 

Austria 
STIEBEL ELTRON Ges.m.b.H. 
Eferdinger Str. 73 
4600 Wels 
Tel. 07242 47367-0 
Fax 07242 47367-42 

Belgium
STIEBEL ELTRON bvba/sprl 
't Hofveld 6 - D1 
1702 Groot-Bijgaarden 
Tel. 02 42322-22 
Fax 02 42322-12 

Czech Republic 
STIEBEL ELTRON spol. s r.o. 
K Háj m 946 
155 00 Praha 5 - Stod lky 
Tel. 02 51116-111 
Fax 02 35512-122 

Hungary
STIEBEL ELTRON Kft. 
Gyár u. 2 
2040 Budaörs 
Tel. 01 250-6055 
Fax 01 368-8097 

Netherlands 
STIEBEL ELTRON Nederland B.V. 
Daviottenweg 36 
5222 BH 's-Hertogenbosch 
Tel. 073 623-0000 
Fax 073 623-1141 

Poland
STIEBEL ELTRON Polska Sp. z o.o. 
ul. Dzia kowa 2 
02-234 Warszawa 
Tel. 022 60920-30 
Fax 022 60920-29 

Russia
STIEBEL ELTRON LLC RUSSIA 
Urzhumskaya street 4, 
building 2 
129343 Moscow 
Tel. 0495 7753889 
Fax 0495 7753887 

Switzerland 
STIEBEL ELTRON AG 
Industrie West 
Gass 8 
5242 Lupfig 
Tel. 056 4640-500 
Fax 056 4640-501 

Vertriebszentrale
EHT Haustechnik GmbH
Markenvertrieb AEG 
Gutenstetter Straße 10
90449 Nürnberg
info@eht-haustechnik.de 
www.aeg-haustechnik.de
Tel. 0911 9656-250
Fax 0911 9656-444

Kundendienstzentrale

Holzminden
Fürstenberger Str. 77
37603 Holzminden 
Briefanschrift
37601 Holzminden

Der Kundendienst und Ersatzteilverkauf 
ist in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag 
von 7.15 bis 18.00 Uhr und 
Freitag von 7.15 bis 17.00 Uhr, 
auch unter den nachfolgenden Telefon- bzw. 
Telefaxnummern erreichbar:

Kundendienst
Tel. 0911 9656-56015
Fax 0911 9656-56890
kundendienst@eht-haustechnik.de

Ersatzteilverkauf
Tel. 0911 9656-56030
Fax 0911 9656-56800
ersatzteile@eht-haustechnik.de
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